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VOLKSTRAUERTAG
Herzliche Einladung zur Gedenkstunde

    Sonntag, den 19. November 2017
 um 11.30 Uhr

 in der Friedhofskapelle

Unter der Mitwirkung von: 
Bürgermeister Eric Bänziger, Vors. VdK, Manfred Milch, 

Akkordeonspielring, Gesangverein Frohsinn 
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Fürst-von-Stirum-Klinik Bruchsal, Gutleutstraße 1-14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 24 Uhr

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: 
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 18.11.2017 bis Freitag, 24.11.2017
Samstag, 18.11.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch,
Tel. 07244/93493
Sonntag, 19.11.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf,
Tel. 07251/948190
Montag, 20.11.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 A, Blankenloch, 
Tel. 07244/91670
Dienstag, 21.11.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal,
Tel. 07251/17480
Mittwoch, 22.11.: Via-Apotheke, Berliner Allee 42, Friedrichstal, 
Tel. 07249/9131390
Donnerstag, 23.11.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, 
Tel. 07244/704140
Freitag, 24.11.: Apotheke am Bahnhof, Bahnhofsring 2, Graben, 
Tel. 07255/76040
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von 
Weingarten können auch im Internet unter dem Apotheken-
Notdienstportal der Landesapothekenkammer Baden-Württem-
berg unter www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Städtisches Klinikum Karlsruhe, Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie, Moltkestr. 120,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9744233
täglich von 20:00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages sowie
samstags, sonn- und feiertags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, 
Bahnhofstr. 24, 76297 Stutensee-Blankenloch, Tel .07252/58690 -0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche
nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17.00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Ansprechpartner: Frau Wüst, Frau Klöffer, Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe
www.landkreis-karlsruhe.de 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, 
Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegebe-
ratung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 07244-70540, 
Pflegedienstleitung Frau Gessler, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein Ange-
höriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt alleine 
zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder Mobilruf - Sie 
benötigen Informationen über die Aufschaltung von Rauchmeldern - 
Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 0176 435 140 43 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251 9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 
Uhr und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr 
und 14 Uhr - 16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach tele-
fonischer Vereinbarung, außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 
- 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leiterin: 
Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

zur letzten Bürgersprechstunde 
in diesem Jahr 

lade ich Sie herzlich ein: 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin für den 

19.12.2017  
15:00 – 18:00 Uhr 

unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

						Gemeinde	Weingarten	(Baden)			

Herzliche	Einladung	
zur	

Informationsveranstaltung	
zum	aktuellen	Stand	der	Konzeption	der	Jöhlinger	
Straße	und	Vorstellung	der	Planung	für	den	1.	

Bauabschnitt	(Carix-Anlage	bis	Sohlweg)	

am	Donnerstag,	16.11.2017	
um	19.00	Uhr	im	Saal	des	„Goldenen	Löwen“

Die	gesamte	Einwohnerschaft	und	insbesondere	die	betroffenen	Anwohner	
sind	zu	dieser	Informationsveranstaltung	herzlich	eingeladen.	

Ihr	

Bürgermeister	

Die Gemeinde Weingarten und die Sparkassenstiftung GUTES TUN laden alle Seniorinnen und 
Senioren recht herzlich ein zur Veranstaltung 

„Hallo Oma, ich brauch Geld!“ 

am Freitag, 24. November 2017, um 14.30 Uhr 
im ev. Gemeindehaus in Weingarten. 

„Rate mal, wer da spricht“ mit diesen oder ähnlichen Worten 
rufen Betrüger bei älteren Menschen an und geben sich als 
Enkel, Verwandte oder gute Bekannte aus. Sie täuschen eine 
Notlage vor, beispielsweise einen Unfall, und bitten kurzfristig 
um Bargeld. Sie nutzen den Überraschungseffekt und setzen 
ihre Opfer so geschickt unter Druck, dass viele trotz besserem 
Wissen das Geld zur Verfügung stellen. Dies geschah auch 
schon in Weingarten und Umgebung, wie die örtliche Polizei 
berichtete. 

Im Theaterstück „Hallo Oma, ich brauch Geld!“ werden viele 
typische Fälle von Trickbetrug dargestellt. Als Zuschauer 
erleben Sie einen unterhaltsamen Theaterbesuch bei 
anschließendem Kaffee und Kuchen. Sie erhalten wertvolle 
Hinweise, wie Sie sich verhalten müssen, wenn ein solcher 
Anruf bei Ihnen eingeht. Der Eintritt ist frei! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger          Lutz Boden 
Bürgermeister Geschäftsführender Vorstand der  

Sparkassenstiftung GUTES TUN 

Diese Woche in Weingarten

17.11.:Gemeinde-Bibliothek / 
Lesung mit Jonas und Doro Zachmann 

„Bin kein Star -bin ich“ / Rathausplatz 4 / 19 Uhr

18.11.: Schützenverein / Königsfeier mit 
Proklamation des Bürgerschützenkönigs 

u. Schützen-Königsfamilie /
Waldstadion „da Graziano“ / 19:30 Uhr

19.11.: Gemeinde / Gedenkstunde zum 
Volkstrauertag / Friedhofskapelle / 11:30 Uhr

21.11.: Bürger- und Heimatverein /
 Präsentation neue Broschüre / 
Rathaus Turmzimmer / 17 Uhr

21.11.: Vernissage / Ursula Kramer / 
„geschnitten-geklebt-radiert“ / 
Rathaus Turmzimmer / 19 Uhr
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Einladung zur Vernissage: 
Ursula Kramer

Ausstellung im Rathaus 21.11. – 30.04.2018

Unter dem Titel „geschnitten – geklebt – radiert “ stellt die Ma-
lerin Ursula Kramer vom 21. November bis 30. April 2018 ihre 
Kunstwerke im Weingartner Rathaus aus.
Ihre ausgestellten Arbeiten spiegeln die Natur und Umwelt in 
vielfältiger und interessanter Weise wieder.
Ihre unterschiedlichen Stilmittel wie z. B.: Holzschnitte, Colla-
gen und Radierungen machen ihre Arbeiten abwechslungsreich.
Zur Vernissage am 21. November um 19 Uhr im Rathaus Wein-
garten sind Sie herzlich eingeladen. Zur musikalischen Beglei-
tung spielt Michael Ariel Friedmann auf der Harfe und Gitarre, 
Werner Frank hält die Laudatio.

Wir gratulieren: 
Walter Jindra wurde 90

Am vergangenen Samstag hat Walter Jindra, wohnhaft im 
Fichtenweg, in körperlicher und geistiger Frische seinen 90. 
Geburtstag gefeiert. Bürgermeisterstellvertreter Gerhard Frit-
scher überbrachte dem Jubilar die Glückwunschurkunde des 
Ministerpräsidenten und des Gemeinderates.

Walter Jindra stammt aus Mähren und kam nach 1945 nach 
Weingarten, da hier bereits seine verheiratete Schwester lebte. 
Bei der Walzenmühle Lepp erlernte er das Müllerhandwerk, ar-
beitete aber später in der Konstruktionsabteilung bei Pfaff. Am 
7. Juli 1949 hat Walter Jindra seine Ehefrau Erika, eine gebürtige 
Weingartnerin, geheiratet und ist Vater einer Tochter.

„Weingartener Moor und Naturdenkmale“
Der Bürger- und Heimatverein stellt neue Broschüre im Rathaus vor

(bhv). Der Bürger- und Heimatverein präsentiert im Rahmen einer kleinen Feierstunde 
am Dienstag, 21. November, um 17 Uhr im Turmzimmer des Rathauses seine neue Bro-
schüre „Weingartener Moor, Ungeheuerklamm und Naturdenkmale auf Weingartener 
Gemarkung“. Das neue Buch reiht sich nahtlos in die bisherigen rund 20 Publikationen 
des Vereins ein, in denen es um die Geschichte und Kultur sowie typische Eigenarten 
wie Mundart und Gedichte des „fröhlichen Weindorfs“ geht.
Die neue Broschüre legt den Fokus auf die ökologisch wertvollen Flächen sowie auf die 
vielfältige Tier- und Pflanzenwelt auf der rund 3 000 Hektar großen Gemarkung Wein-
gartens. Zwar gibt es zahlreiche einzelne Veröffentlichungen zu diesem Thema, die 
nunmehr vorliegende Publikation zeichnet sich aber insbesondere dadurch aus, dass 
die einzelnen Kapitel von fachkundigen Verfassern eine Gesamtschau des breiten na-
turkundlichen Spektrums bieten.
Besonderer Dank gebührt den Verfassern der Textbeiträge und den zahlreichen Foto-
grafen für die zur Verfügung gestellten Bildern, welche die ökologisch wertvollen Flä-
chen einschließlich der Fauna und Flora illustrieren. Anerkennung gebührt auch Klaus 
Geggus und Hubert Daul, die die Texte zusammengestellt, ergänzt und redigiert haben 
sowie für das Layout verantwortlich zeichnen. Die Schlussredaktion lag federführend in 
den Händen von Roland Felleisen.
Als Experte wird der Fachberater für Naturschutz und Landschaftspflege beim Land-
ratsamt Karlsruhe, Hans-Martin Flinspach, das Werk den interessierten Besuchern und 
Besucherinnen näher erläutern. Sodann wird das erste Exemplar des neuen Buches Bür-
germeister Eric Bänziger überreicht.
Nach der offiziellen Vorstellung kann die Broschüre zum Preis von neun Euro ebenso 
gekauft werden wie am Stand des Bürger- und Heimatvereins beim Weingartener Weih-
nachtsmarkt auf dem Rathausplatz am Samstag, 2. Dezember. Für alle Heimatverbunde-
nen ist sie als kleines Geschenk zu Weihnachten bestens geeignet. Darüber hinaus ist 
ein Erwerb während der üblichen Öffnungszeiten des Heimatmuseums möglich.
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Wildwest im „Löwensaal“
Die Bluegrassband „Depper Dan Men“ begeisterte das tanzfreudige Publikum

Mit dem Geräusch der rollenden Räder nahm der Western Uni-
on Company Express Fahrt auf. Los ging die Reise in den Wilden 
Westen, zur Heimat von Bluegrass- und Countrymusik. Die Sing-
gruppe „Swinging Voices“ vom Gesangverein „Liederkranz“ hatte 
zum zweiten Mal die Erfolgsgruppe „Depper Dan Men“ aus dem 
Karlsruher Raum nach Weingarten eingeladen. Im Nu war der Zug 
im Saal des Gasthauses „Löwen“ vollbesetzt und die Stimmung 
grandios. Ein Arsenal an Instrumenten stand auf der Bühne bereit 
und ein paar Stunden lang schwelgten die Zuhörer in einem Mu-
sikambiente voll überschwappender Fröhlichkeit, selbstbewusst 
und übermütig, oder tiefer Melancholie, Sehnsucht und Wehmut. 
Das Temperamentsbündel Mary K. Hogwallop ist Sängerin, Front-
frau und Queen des Washboard. Gitarrist und Sänger Stan McGor-
man ist der Kopf der Band. Hank Hambone und sein Banjo sind 
das „One-Man-Bluegrass-Orchestra“. Vernon Bird Waldrip spielt 
die Fiddel und George del Mar zupft den Bass. Die Songs sind teils 
Traditionals, teils von den Großen der Countryszene wie Johnny 
Cash gesungen, teils aus eigener Feder. Auch Bob Dylan war ver-
treten mit „You ain’t me, Babe“. Wehmütige und sanfte Balladen 
waren ebenso zu hören wie mitreißend gespielte und übermütig 
gesungene Tanzlieder, die an die goldenen Zeiten der Saloons erin-
nerten. Gitarre und Fiddel legten das Tempo vor, der Bass gab den 
Groove, das Banjo den ganz eigenen Klang und Queen Mary ver-
zauberte das Publikum mit ihrem Charisma, das vor allem bei den 
Balladen wunderbar zum Ausdruck kam.

Dazwischen war Tanzen angesagt. Eine Gruppe des Count-
ry Club Odenheim leistete Unterstützung in Sachen Line-
dance. Der Club versteht sich als Verein, der anbietet, bei 
ihm Linedance zu tanzen und zu erlernen. Von Anfang an 
mischten sich die geübten Tänzerinnen und Tänzer unters 
tanzfreudige Publikum und zeigte den Einzelnen die unge-
wohnte Schrittfolge.

Ursula Kramer stellt im Weingartner Rathaus aus
Vernissage am 21.11.2017 um 19 Uhr im Turmzimmer

Vom 21. November bis zum 30. April 2018 ist im Weingartener 
Rathaus eine weitere Kunstausstellung zu sehen. Ursula Kra-
mer aus Durlach stellt ihre Arbeiten aus: geschnitten, geklebt, 
radiert. Ausschließlich Holzschnitte und Radierungen sowie 
einige Collagen stellt sie für diese Ausstellung zur Verfügung, 
denn das sind ihre bevorzugten Techniken. „Natürlich male 
ich auch mit dem Pinsel, Bilder in Acryl und Aquarell“, sagt sie. 
Aber das intuitive Malen nach Gefühl, bei dem die Tiefen der 
Seele mittels der Farbe zum Ausdruck gebracht werden, scheint 
nicht ihr bevorzugtes Tun zu sein. Bei ihr steht stets die Tech-
nik im Vordergrund.

Kommt das Motiv dann noch durch diese Technik besonders 
zur Geltung – umso besser. „Bei Holzschnitten mit „verlorenem 
Druckstock“ muss man planen“, sagt sie. Ein Baum vor einem 
blauen Hintergrund erfordert beispielsweise genaue Überle-
gungen: Welche Flächen färbe ich wie ein, welche werden zu-
erst gedruckt? Ist dieser Druck fertig, wird die darauffolgende 

Farbe aufgetragen und die erste Farbfläche weggeschnitten. So 
geht es weiter, bis keine Fläche mehr frei ist. Dann ist der gan-
ze Druckstock abgeschnitten, „verloren“. Der Druck ist nicht 
wiederholbar, die Arbeit müsste ganz von vorn beginnen. Noch 
komplizierter sind Radierungen, bei denen mit Säuren gear-
beitet wird. Ursula Kramers bevorzugte Objekte sind Pflanzen, 
Bäume und Landschaften in unterschiedlichen Darstellungen 
von sehr konkret bis zu abstrakt. Figürliches ist gar nicht zu 
finden. Ursula Kramer hat bereits in jungen Jahren angefan-
gen, sich künstlerisch zu betätigen.
Nach einer Anfangsphase folgte allerdings eine lange Pause, 
während der sie als Lehrerin für Mathematik und Physik mit 
vollem Deputat am Markgrafengymnasium in Durlach unter-
richtete und nebenbei die Familie mit einer Tochter versorgte. 
Erst nach der Pensionierung mit mehr Zeit ausgestattet, griff 
sie ihr Hobby wieder auf – mit einem höchst sehenswerten Er-
gebnis. Holzschnittarbeiten präsentieren sich in sparsamen 
Farbgebungen, nur wenige Töne bringen dennoch eine starke 
Atmosphäre zum Ausdruck. Radierungen wirken äußerst zart 
und hell und verlangen vom Betrachter, dass er sich ihnen nä-
hert und sich mit ihnen auseinandersetzt. Dann aber erschlie-
ßen sich dem Betrachter feinste Nuancen, ausgearbeitete De-
tails und höchst präzise Darstellungen. Etwas farbkräftiger 
und weniger kompliziert sind ihre Collagen. Hierfür verwendet 
Ursula Kramer Drucke, die sie aus irgendeinem Grund nicht 
weiter verwendet hat. Sie schneidet die einzelnen Teile aus und 
stellt sie neu zusammen, so entstehen aus „alten Teilen“ völlig 
neue Bilder mit überraschenden Wirkungen.
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Bürgermeister Eric Bänziger sagt Sigrid Kopf auf Wiedersehen

Nach über 30jähriger verantwortungsvoller Tätigkeit in der 
Sozialstation Stutensee-Weingarten geht die ehemalige Pfle-
gedienstleiterin Sigrid Kopf in den Ruhestand. Bürgermeister 
Eric Bänziger hat sich mit einem Blumenstrauß persönlich 
von ihr, was ihr berufliches Leben betrifft, verabschiedet. Aus 
einem reichen Schatz an Erinnerungen blickte Sigrid Kopf auf 
die Anfänge zurück.
Ende der 70er Jahre seien flächendeckend ein Netz von Sozial-
stationen errichtet worden, um ambulante Krankenpflege zur 
Verfügung stellen zu können. Bund, Land und Kommunen ga-
ben Zuschüsse. Im Jahr 1979 wurde die Sozialstation Stutensee-
Weingarten als Verein der evangelischen Kirchengemeinden 
gegründet und nahm 1980 ihren Betrieb auf. Mit der Geschäfts-
führerin Margit Seigfriedt habe sie von Anfang an ein sehr 
gutes Verhältnis gepflegt. Sie hätten als hervorragendes Team 
gearbeitet, die Visionärin und die Praktikerin. Die katholische 
Kirche war von Anfang an beteiligt, wurde aber erst 2013 formal 
mit aufgenommen. Sigrid Kopf erinnert sich, 1984 Schwester 
Elfriede der Liebenzeller Gemeinschaft in der Pflegestation zu 
deren Unterstützung zugeordnet worden zu sein. „Unser erstes 
Büro war ein kleiner Raum im Kern’s Max Haus und wir waren 
vier Schwestern und eine Helferin“, berichtet sie. „Für die Do-
kumentation genügte ein Schulheft.“
Die Arbeit nahm rasant zu und mit der Einführung der Pfle-
geversicherung im Jahr 1995 auch der Anspruch der Patienten. 
1994 übernahm Sigrid Kopf die kommissarische Leitung der 
Station. „Ich wollte nie in die Leitung“, sagt die examinierte 
Kinderkrankenschwester rückblickend, „ich wollte lieber in 
der Pflege bleiben“. Es kam anders. 1996 wurde ihr die haupt-
amtliche Pflegedienstleitung übertragen, 1997 erfolgte der Um-
zug in die Eggensteiner Straße und in 2006 in die neue Zentrale 
in der Bahnhofstraße 11 in Blankenloch. Aus wenigen Gemein-
dekrankenschwestern – die letzte in Weingarten war Schwes-

ter Anna Xaver – wurde ein Stab von insgesamt 68 Mitarbeitern, 
davon 24 examinierten Krankenschwestern in vielen verschie-
denen Bereichen.
„Das Ganze hat sich riesig entwickelt“ sagte Bürgermeister 
Bänziger und die Geschäftsführerin Margrit Seigfried ergänzt, 
das sei mit dem demografischen Wandel vorhersehbar. Gerne 
betonen die Beiden, wie sehr sie sich in ihrem Team wohlfüh-
len. Sie seien eine soziale Gemeinschaft – nicht nur nach au-
ßen, sondern auch nach innen Diakonie. Das hält und trägt. 
Am 24. November wird Sigrid Kopf in einem Gottesdienst in der 
Michaeliskirche aus dem Dienst verabschiedet und mit dem 
Kronenkreuz der Diakonie geehrt.

Bürgerversammlung 2017

Weingarten hat Investitionen zu tätigen, die die Gemeinde nur 
über Kredite bewältigen kann und die die Verschuldung in die 
Höhe treiben. Aber sie sind unverzichtbar und schaffen Werte auf 
Jahrzehnte. In einem umfangreichen Vortrag mit 180 Folien er-
läuterte Bürgermeister Eric Bänziger in der Bürgerversammlung 
die laufenden Themen und Projekte. Nach jedem Themenblock 
ließ er Fragen und Anregungen zu, die sofort beantwortet wur-
den.

1. Flüchtlinge
Das Thema „Flüchtlinge“ habe Weingarten „sehr gut geschafft“. 
Aktuell seien 122 Personen in Anschlussunterbringung an ver-
schiedenen Standorten. 22 davon seien Kinder zwischen null und 
drei Jahren. Kinder im Kindergartenalter werden auf alle Grup-
pen verteilt. In 2018 werden weitere 28 bis 40 Personen erwartet. 
Die Container am Winkelpfad werden noch in diesem Jahr wie-
der abgebaut, die Fläche bleibt aber an den Landkreis verpachtet. 
Derzeit gebe es in Weingarten 35 Obdachlose. Sie fallen aber im
Tagesgeschehen nicht auf, denn sie seien in verschiedenen kom-
munalen Wohnungen untergebracht.

2. Bildung und Betreuung
Bei „Bildung und Betreuung“ steht der Bedarf am Anschlag.
Mit 129 Plätzen im Kleinkindbereich, 25 davon über den
Tageselternverein, deckt die Gemeinde 40 bis 50 Prozent der
Kinderzahlen ab und liegt damit deutlich über der gesetzlichen
Vorgabe. Hier gibt es derzeit keine freien Plätze. Auch die vier-
te Gruppe im Kindergarten „Wichtelgarten“ in der Kanalstraße

sei bereits belegt. Von insgesamt 435 Kindergartenplätzen sind 
noch 20 frei. Der Naturkindergarten werde schlecht angenom-
men. Der Trend gehe weiter zum Ganztagsplatz. Darum werde 
in St. Elisabeth die Gruppe „Verlängerte Öffnungszeit“ in eine 
Ganztagesgruppe umgewandelt. Die Schulkindbetreuung sei in 
vier Zeitmodulen zwischen 7 Uhr und 17.15 Uhr buchbar. Hier 
bestehe weiterer Raumbedarf. Die Turmbergschule verzeichne 
steigende Schülerzahlen. Aktuell seien es 364 Grundschüler und 
224 Gemeinschaftsschüler, etwa zur Hälfte aus Weingarten und 
zur Hälfte von auswärts, vorwiegend aus Stutensee. Die Schule 
benötige fünf weitere Klassenzimmer, ein Musikzimmer, eine 
neue Aula und eine Erweiterung der Mensa. Die Klassenzimmer 
werden durch die Aufstockung der Container geschaffen, alles 
Weitere hänge von der Entscheidung der Kirchen ab, was mit 
dem evangelischen Gemeindehaus geschehe. Dieses entspreche 
nicht mehr den Brandschutzbestimmungen. Die evangelische 
und die katholische Kirche wollen einen gemeinsamen Gemein-
desaal. Auch die Gemeinde hätte Interesse an einem Saal mit bis 
300 Plätzen und einer Bühne. Die Containersituation schaffe jetzt 
Luft für die Erarbeitung eines Gesamtkonzepts für ein weiteres 
Millionenprojekt. Das alles hänge vom Ergebnis der Diskussion 
im Gemeinderat ab.

3. Barrierefreiheit und Schutz der schwächeren Verkehrsteil-
nehmer
Zum Thema „Barrierefreiheit“ nannte Bänziger einige1 Beispiele, 
wie die Gemeinde die wesentlichen Punkte im Ort barrierefrei
geschaffen habe: geschliffene Pflaster in der Kirchstraße, eine

Margit Seigfriedt, Sigrid Kopf, BM Eric Bänziger
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Rampe an der Post, ein im Bau befindlicher Fahrstuhl am Rathaus 
und eine behindertengerechte Ausstattung der Schule für eine 
Inklusionsklasse. Für den Schutz der schwächeren Verkehrsteil-
nehmer sei angestrebt, in allen größeren Straßen mindestens ei-
nen 1,50 Meter breiten Gehweg zu schaffen. Eine Parkkonzeption 
solle dafür sorgen, dass keine parkenden Autos mehr die Gehwe-
ge versperren. Ebenso wichtig sei eine Fahrradkonzeption, denn 
das Fahren mit dem E-Bike nehme bei den Senioren zu. Die Frage 
einer Zuhörerin nach einem Zebrastreifen über die Burgstraße in 
Höhe der Luisenstraße musste Bänziger abschlägig bescheiden. 
Weder Zebrastreifen noch Mittelinsel seien genehmigungsfähig, 
die Verkehrszahlen gäben das lt. Straßenverkehrsbehörde nicht 
her. Es handele sich nicht um einen Unfallschwerpunkt.

4. Erneuerung von Straßen
Burgstraße, Jöhlinger Straße und Kirchplatz sind die drei großen 
Projekte.
In der Burgstraße sei der erste Bauabschnitt fertig, berichtete Bän-
ziger. Wegen des Abwasserkanals, der hier als Hauptsammler in
die Silcherstraße abbiegt, wurde er bis zur Silcherstraße verkürzt. 
Eine üble Überraschung seien die teerhaltigen Asphaltdecken
gewesen, die als Sondermüll kostenträchtig hätten entsorgt wer-
den müssen. Das Wesentliche im ersten Abschnitt seien die bei-
den Seitenstreifen, einer mit Parkflächen und der andere als 1,50
Meter breiter Gehweg ausgebildet. Die rechte Seite vom Bahnhof
aus gesehen müsse noch nachgebessert werden, weil hier die He-
cke des Burghofs zu weit in den Straßenraum gepflanzt sei. Da
aber der Burghof abgerissen werde, werde das dann zugleich ge-
löst. In 2018 werde der zweite Bauabschnitt zwischen Bruchsaler 
Straße und Luisenstraße angegangen. Der dritte Bauabschnitt
sei der mittlere. Er gliedere sich in 3A und 3B. 3A betreffe den Teil 
ab der Silcherstraße. Hier seien Varianten möglich, die öffentlich 
vorgestellt werden sollen. Im Abschnitt zwischen Bruchsaler und 
Paulusstraße gehe es um private Vorgärten, was noch geklärt
werden müsse.
Die Jöhlinger Straße werde von 2018 bis 2020 ebenfalls in drei Ab-
schnitten saniert, beginnend bei der Carix-Anlage bis zum Rat-
haus. Ziele seien: Lärmschutz, Tempo 30, geordnetes Parken und
Geschwindigkeitskontrolle. Während der dreijährigen Bauzeit
seien die Erreichbarkeit der Grundstücke, die Ver- und Entsor-
gung und Parkmöglichkeiten zu berücksichtigen. Die Anwohner
werden mit einbezogen. In einer ersten Versammlung im „Lö-
wen“ wurde der Wunsch geäußert, die parkenden Autos sollten
bleiben, denn sie funktionierten als „Stopper“ gegen zu hohe Ge-
schwindigkeiten. In einem weiteren Gespräch diskutierten An-
wohner mit den Gemeinderäten und am 16. November finde im
Gasthaus „Löwen“ eine weitere Informationsveranstaltung statt. 
Dazu zeigte Bänziger die einzelnen Bauabschnitte im Detail. Bei
der ehemaligen Gärtnerei Hill sei eine Mittelinsel vorgesehen,
eine zweite am Bärentalweg. Hier beginne Tempo 30. An der Eng-
stelle Schafstraße werde der Gehweg auf 1,50 Meter aufgeweitet. 
Für die Jöhlinger Straße werde ein „Sanierungsgebiet“ in Aus-
sicht gestellt.
Für die geplante Schlepptreppe rund um die katholische Kirche
müsse der Denkmalschutz gehört werden. Der sonstige Platz
werde mit Sandstein und Granit dauerhaft gestaltet.

5. Breitband
Zum Thema „Breitband“ versicherte Bänziger, dass im Zug der
Straßensanierungen jede Straße Leerrohre für Glasfaser erhal-
ten würde. Die Breitbandgesellschaft des Landkreises (BLK) sei
beauftragt, die Glasfaser einzublasen. Für die Anwohner des Bau-
gebiets „Moorblick“ gebe es hierzu am 29. November eine Info-
veranstaltung. Zahlreiche begonnene und geplante kommunale
Baumaßnahmen in den nächsten Jahren seien jeweils ein Neu-
bau der Kindergärten „Schillerstraße“ und „Höhefeldstraße“,
die beide nicht mehr sanierungsfähig seien. Das katholische Ge-
meindezentrum werde abgerissen, der Neubau Kindergarten an
der Straße errichtet und dahinter sollen Parkplätze entstehen.

6. Kommunale Baumaßnahmen
Weitere Projekte seien der Abenteuerspielplatz, für den die Bau-
phase von Mär bis Juni 2018 vorgesehen sei, die Freisportanlage
an der Walzbachhalle, die auf der Fläche vor dem Schwimmbad
errichtet werde, der Umbau des Rathauses mit Brandschutz und
Behindertentoilette im Erdgeschoss und der Hochwasserschutz.
Weiter berichtete der Bürgermeister noch von dem herunter-
gefallenen Wehr in der Verdolung des Walzbachs, das zu einer
aktuellen Verschlammung des Walzbachs geführt habe, die mit
schwerem Gerät beseitigt werden musste. Die Löschwasserstel-
len, derentwegen das Wehr den Bach im Bedarfsfall aufstauen
sollte, werden abgebaut, weil sie nicht mehr gebraucht werden. 
Der Lärmschutzwall hat im Bereich der Stafforter Brücke die
endgültige Höhe von 10 Metern erreicht. Die Bahnsteigverlänge-
rung von 140 auf 210 Meter ist vollzogen. Damit können jetzt auch 
dreigliedrige Niederflurwagen in Weingarten halten und Wein-
garten bekommt ab 2021 18 zusätzliche Stopps von Regionalbah-
nen, was den ÖPNV erheblich aufwertet.

7. Prognose der finanziellen Entwicklung
Allein Burg- und Jöhlingerstraße verursachen Kosten von ins-
gesamt über 22 Millionen, wofür die Gemeinde aber erhebliche
Zuschüsse erhalte. Zur Prognose der finanziellen Entwicklung
erklärte der Bürgermeister, dass 77 Prozent der Einnahmen des
Verwaltungshaushalts aus Steuern und allgemeinen Zuweisun-
gen kommen. Die Ausgaben betreffen Personal- und Betriebskos-
ten, aber am meisten Gewerbesteuerumlage, Kreisumlage und
Finanzausgleichsumlage. Die Ausgaben für Kinderbetreuung
haben sich von 2015 bis 2018 verdoppelt und die Sozialausgaben
steigen enorm, was der veränderten gesellschaftlichen Situation
geschuldet sei. Aber Weingarten lebe nicht von der Substanz, der
Verwaltungshaushalt könne die laufenden Kosten erbringen.

8. Bauleitplanung
Der letzte Punkt war die Bauleitplanung. Hier ging es um Flä-
chenausweisungen durch das Regierungspräsidium für Wind-
kraft und flächenhafte Photovoltaik. Trotz des Widerstands der
Gemeinde seien Suchräume ausgewiesen worden. Zum Bebau-
ungsplan Kirchberg-Mittelweg berichtete Bänziger, dass am 5.
Dezember die Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofs Mann-
heim falle. Möglicherweise könne dann in 2019 der Baubeginn
sein. Es folgten weitere Kurzinformationen zu verschiedenen
Bebauungsplänen. Die Erweiterung des Baggersees hake noch
an der Ausgleichsfläche, die „Wald“ sein müsse. Für „mitten-
drin leben“ laufe derzeit der Abrissantrag beim Landratsamt. In
2018 sei mit der Vorlage des Sanierungskonzepts zu rechnen. Zur
Flurbereinigung Petersberg sagte Bänziger, vier Petitionen seien
eingereicht worden, drei davon abgelehnt. Die vierte sei noch in
Verhandlung.

Die Power-Point-Präsentation kann auf der Homepage der 
Gemeinde unter www.weingarten-baden.deabgerufen werden.
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Öffentliche Bekanntmachung
1. Änderung des Bebauungsplanes samt örtlicher Bauvorschriften
„Innenentwicklung Winkelpfad (Firma Klebchemie)“ gem. § 13 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat am 13.11.2017 in öffent-
licher Sitzung

a) aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches - BauGB - vom 23. September
2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 2 Absatz 3 des 
Gesetzes vom 20. Juli 2017 (BGBl. I S. 2808), in der derzeit geltenden 
Fassung,

b) aufgrund von § 74 Abs. 1 und 7 der Landesbauordnung für Baden-
Württemberg – LBO – vom 05.03.2010 (GBl. 2010, S. 357, 416), zuletzt 
geändert durch Verordnung vom 23.02.2017 (GBl. S. 99) m.W.v. 11.03.2017, 
in der derzeit geltenden Fassung, 

in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg vom 
24.07.2000 (GBl. S. 581,  ber. 698), letzte berücksichtigte Änderung: §§ 144 und 
145 geändert durch Artikel 7 der Verordnung vom 23. Februar 2017 (GBl. S. 99, 
100), in der derzeit geltenden Fassung,· 

die 1. Änderung des Bebauungsplanes „Innenentwicklung Winkelpfad 
(Firma Klebchemie)“sowie
 die örtlichen Bauvorschriften zur 1. Änderung des Bebauungsplanes 
„Innenentwicklung Winkelpfad (Firma Klebchemie)“

als Satzungen beschlossen.

Für den räumlichen Geltungsbereich der Satzungen ist der zeichnerische 
Teil der 1. Änderung des Bebauungsplanes samt örtlicher Bauvorschriften 
„Innenentwicklung Winkelpfad (Firma Klebchemie)“ in der Fassung vom 
11.10.2017 maßgebend. Der Geltungsbereich ist in nachstehender Abbildung 
(ohne Maßstab) dargestellt.

Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, 
vom Umweltbericht nach § 2a BauGB sowie von der Angabe nach § 3 Abs. 2 
S. 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind,-
von der zusammenfassende Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB sowie von der 
Überwachung nach § 4c BauGB abgesehen.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt 
gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die 1. Änderung des Bebauungs-
planes samt örtlicher Bauvorschriften „Innenentwicklung Winkelpfad (Fir-
ma Klebchemie)“ in Kraft.
Jedermann kann die 1. Änderung des Bebauungsplanes mit der Begründung 
im Bauamt der Gemeinde Weingarten einsehen und über deren Inhalt Aus-
kunft verlangen.

Die in Kraft getretene 1. Änderung des Bebauungsplanes mit der Begrün-
dung ist zudem auf der Homepage der Gemeinde Weingarten abrufbar.

Hinweise:
1. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit 
etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39 - 42 BauGB
bezeichneten Vermögensanteile, deren Leistung schriftlich beim Entschä-
digungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Er-
löschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb 
der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
2. Nach § 215 Abs. 1 BauGB wird eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen-
nutzungsplans und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des
Abwägungsvorgangs, unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres
seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Ge-
meinde Weingarten geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist darzulegen.
3. Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Württemberg gilt
die Satzung - sofern sie unter der Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung
ergangener Bestimmungen zustande gekommen ist - ein Jahr nach der Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
a.) die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden ist,
b.) der Bürgermeister den Beschlüssen nach § 43 Gemeindeordnung wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss bean-
standet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften ge-
genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. b geltend gemacht worden, so kann auch
nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.

Gemeinde Weingarten, 14.11.2017
gez. Eric Bänziger
Bürgermeister
_______________________________________________________________________

Bebauungsplan Nr. 66 „Bärentalweg Teil I“ in Weingarten (Baden)
Inkrafttreten der Satzung
zum Bebauungsplan Nr. 66 „Bärentalweg Teil I“ und der örtlichen 
Bauvorschriften zu diesem Bebauungsplan

Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 13.11.2017 gemäß § 10 Abs. 1 i.V.m. § 13a des Baugesetzbuchs (BauGB) 
den Bebauungsplan Nr. 66 „Bärentalweg Teil I“ und die zusammen mit dem 
Bebauungsplan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften gem. § 74 Abs. 1 und 
7 LBO BW in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung Baden-Württem-
berg (GemO) als jeweils selbstständige Satzung beschlossen.

Anlass der Bebauungsplanung ist der durch die steigenden Flücht-
lingszahlen entstehende Bedarf an Unterbringungsmöglichkeiten für 
Flüchtlinge und Asylbegehrende aufgrund der weltweiten Krisen- und 
Kriegsgebieten. Ziel und Zweck der Planung ist die Herstellung der baupla-
nungsrechtlichen Grundlage für die Anschlussunterbringung von Asylbe-
werbern. Im Hinblick auf perspektivische Entwicklungen werden, im Sinne 
einer nachhaltigen Entwicklung und Ordnung, zudem das soziale Wohnen 
in diesem Bereich ermöglicht und unterstützt.

Die Fläche mit einer Größe von ca. 4.830 m² liegt innerhalb der Ortslage im 
östlichen Bereich von Weingarten an der Jöhlinger Straße. Der räumliche 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die Flurstücke Nr. 6830/1, 
6831, 6831/1, 6832 und 6833 vollständig und die Flurstücke Nr. 245/8 (Jöhlinger 
Straße), 245/14 und 245/15 teilweise. Für den räumlichen Geltungsbereich ist 
der beigefügte Übersichtsplan vom 18.01.2017 maßgebend.

Amtliche Bekanntmachungen
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Der Bebauungsplan Nr. 66 „Bärentalweg Teil I“ und die örtlichen Bau-
vorschriften zu diesem Bebauungsplan treten mit dieser Bekanntma-
chung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB, § 74 Abs. 7 LBO BW).

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften einschließlich ihren 
Begründungen können im Rathaus Weingarten (Baden), Bauamt, Markt-
platz 4, während der Dienstzeiten sowie auf der Internetseite www.wein-
garten-baden.de eingesehen werden.
Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und Auskunft über seinen 
Inhalt verlangen. Das gleiche gilt für die örtlichen Bauvorschriften zum Be-
bauungsplan.

Hinweise
I. Verletzung von Vorschriften
Nach § 215 Abs. 1 BauGB (bei den örtlichen Bauvorschriften i.V.m. § 74 Abs. 7
LBO) werden unbeachtlich:

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verletzung der
dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans, 
3. beachtliche Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB und
4. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, ist dabei darzulegen.

Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden- Württemberg (GemO) in der aktuellen Fassung oder von 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften ist nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht gegenüber der Gemeinde schriftlich 
und unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung geltend gemacht 
worden ist. Dies gilt nicht für die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung des Bebauungsplans 
und der örtlichen Bauvorschriften.

II. Entschädigungsansprüche
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 des BauGB über die Gel-
tendmachung von Planungsentschädigungsansprüchen durch Antrag an
den Entschädigungspflichtigen (vgl. § 43 BauGB) im Falle der in den §§ 39-42
BauGB bezeichneten Vermögensnachteile und auf das nach § 44 Abs. 4 mög-
liche Erlöschen der Ansprüche, wenn der Antrag nicht innerhalb einer Frist 
von 3 Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.

Weingarten (Baden), den 14.11.2017
Eric Bänziger, Bürgermeister
______________________________________________________________________

Veränderungssperre für den Bereich des geplanten Bebauungsplanes
Nr. 69 “Höhefeldstraße/Burgstraße”

in Weingarten (Baden)

Aufgrund von § 14 Abs. 1 und § 16 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in Ver-
bindung mit § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in 
der jeweils gültigen Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Weingar-
ten (Baden) in seiner Sitzung am 13.11.2017 die folgende Veränderungssperre 
als Satzung beschlossen:

§ 1
Zu sichernde Planung

Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat in seiner Sitzung am 
25.07.2016 den Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan Nr. 69 „Höhe-
feldstraße/Burgstraße „ gefasst. Zur Sicherung der Planung dieses Bebau-
ungsplans wird im geplanten Geltungsbereich eine Veränderungssperre 
erlassen.

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich

Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche von ca. 47.770 m² und die Flurstücke 
Nr. 12733, 12734, 12735, 13749, 13750, 13751, 13752, 13753, 13754, 13755, 13755/1, 13755/2, 
13755/3, 13755/4, 13755/5, 13755/6, 13755/7, 13756, 13756/1, 13756/2, 13756/3, 13830, 
13830/1, 13830/2, 13830/3, 13830/4, 13830/5, 13831, 13833, 13833/1, 13833/2, 13834, 
13835, 13837, 13838, 13838/1, 13840, 13840/2, 13840/3, 13840/4, 13840/5, 13840/6, 
13841, 13841/1, 13842, 13842/1, 13842/2, 13843, 13844, 13844/1, 13844/3, 13844/4, 
13845, 2063, 2063/1, 2067, 2068, 2069, 2070, 2070/1, 2070/2, 2070/3, 2070/5, 2070/6, 
2074 vollständig sowie die Flurstücke Nr. 13810 (Höhefeldstraße), 13729 (Ro-
senstraße) und 13832 (Rosenstraße) teilweise.
Die genaue zeichnerische Abgrenzung des Geltungsbereiches ergibt sich 
aus dem beigefügten Übersichtsplan vom 20.07.16. 

§ 3
Inhalt und Rechtwirkungen der Veränderungssperre

(1) Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen Vorha-
ben im Sinne von § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche Anlagen
nicht beseitigt werden.
(2) Erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grund-
stücken und baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmi-
gungs-, zustimmungsoder anzeigepflichtig sind, dürfen nicht vorgenom-
men werden.

§ 4
Ausnahmen

Gemäß § 14 Abs. 2 BauGB kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme
zugelassen werden, wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entge-
genstehen. Die Entscheidung hierüber trifft die Baugenehmigungsbehörde 
im Einvernehmen mit der Gemeinde.

§ 5
Inkrafttreten

Die Satzung über die Veränderungssperre für den Bereich des geplanten Be-
bauungsplanes Nr. 69 „ Höhefeldstraße/Burgstraße“ in der Gemeinde Wein-
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garten (Baden) tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft (§ 16 Abs. 2 
Satz 1 BauGB i.V.m. § 10 Abs.3 BauGB).

§ 6
Geltungsdauer

Für die Geltungsdauer der Veränderungssperre ist § 17 BauGB maßgebend.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde Weingarten (Ba-
den) geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Weingarten (Baden), 14.11.2017
Eric Bänziger, Bürgermeister

Gemeinde Weingarten (Baden) 
E i n l a d u n g  

zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik 
der Gemeinde Weingarten (Baden) am  

Montag, den 20.11.2017, 18:30Uhr 
im Bürgersaal im Rathaus Weingarten (Baden) 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil 

 1  Behandlung folgender Bauanträge und Bauvoranfragen 

 1.1  Neubau eines Wohnhauses mit Garage, Heglachweg 7, Flst.Nr. 19775 
 1.2  Neubau Einfamilienwohnhaus mit Garage, Wilhelm-Martin-Straße 3, 

Flst.Nr. 19768 
 1.3  Neubau Wohnhaus mit 2 Wohneinheiten, Saalbachweg 7, Flst.Nr. 

19796 
 1.4  Neubau einer Produktionshalle, Am Eisweiher, Flst.Nr. 19345 
 1.5  Anbau eines Übungsraumes und eines Fitnessraumes an die 

bestehende Sporthalle, Ringstraße 67, Flst.Nr. 13474/2 
 2  Verkehrskonzeption „Moorblick“ – Nutzungseinschränkung der Brücke 

zur Notzufahrt 
 3  Schwellen für alle verkehrsberuhigten Gebiete 
 4  Bewerbung für das Förderprogramm „Natur nah dran“  

hier: Festlegung der Flächen für das Förderprogramm 
 5  Bebauungspläne 

hier: offene Bebauungspläne - Prioritätenliste 
 6  Informationen des Bürgermeisters einschließlich der Beantwortung der 

Fragen aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und 
Anregungen der Gemeinderäte 

 7  Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt und Technik vom 23.10.2017 

Weingarten (Baden), 10.11.2017 
Eric Bänziger 
Bürgermeister 

B E K A N N T M A C H U N G
Die Firma Scherrieble Baustoffe und Logistik GmbH 
& Co.KG, Entennest 1 in 73730 Esslingen hat beim
Landratsamt Karlsruhe, Beiertheimer Allee 2, 76137 
Karlsruhe die wasserrechtlichen Erlaubnis zum 
Einsatz eines Saugbaggers zur Auskiesung der Kies-
grube auf Gemarkung Weingarten beantragt.

Die Antragsunterlagen werden vom 23.11.2017 bis 
22.12.2017 beim Bürgermeisteramt Weingarten,
Marktplatz 2, 76356 Weingarten, Zimmer 20, 
während der Sprechzeiten zur Einsicht ausgelegt.

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt 
werden, kann bis 2 Wochen nach Ablauf der Ausle-
gungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift beim 
Bürgermeisteramt Weingarten oder beim Land-
ratsamt Karlsruhe -Amt für Umwelt und Arbeits-
schutz-, Beiertheimer Allee 2, 76137 Karlsruhe Ein-
wendungen gegen den Plan erheben.

Diese Äußerungsfrist gilt auch für Stellungnah-
men von Vereinigungen, die auf Grund einer Aner-
kennung nach anderen Rechtsvorschriften befugt 
sind, Rechtsbehelfe nach der Verwaltungsgerichts-
ordnung gegen die Entscheidung nach § 74 Verwal-
tungsver-fahrensgesetz einzulegen.

Die Bekanntmachung des Vorhabens und die da-
zugehörigen Planunterlagen werden auch auf der 
Internet-Seite des Landkreises Karlsruhe unter: 
„Aktuell/Bekanntmachungen/ Amtliche Bekanntma-
chungen/Öffentliche Bekanntmachungen von Umwelt-
rechtsverfahren/ Wasserrecht“ veröffentlicht.

Es wird darauf hingewiesen, dass
a) nach Ablauf der Einwendungsfrist alle Einwen-
dungen ausgeschlossen sind, die nicht auf beson-
deren privatrechtlichen Titeln beruhen; dies gilt
auch für Stellungnahmen von Vereinigungen.
Dieser Einwendungsausschluss gilt nicht für ein
sich anschließendes Klageverfahren,
b) nach Ablauf der Einwendungsfrist Auflagen we-
gen nachteiliger Wirkung der Nutzung nur ver-
langt werden können, wenn der Betroffene die
nachteiligen Wirkungen während des Verfahrens
nicht voraussehen konnte,
c) nach Ablauf der Einwendungsfrist Anträge auf
Erteilung einer Erlaubnis oder einer Bewilligung in
demselben Verfahren nicht berücksichtigt werden 
können,
d) wegen nachteiliger Wirkungen der erlaubten
oder bewilligten Nutzung gegen den Inhaber der
Erlaubnis oder Bewilligung nur vertragliche An-
sprüche geltend gemacht werden können,
e) rechtzeitig erhobene Einwendungen in einem
Erörterungstermin behandelt werden,
f) in dem Erörterungstermin bei Ausbleiben eines
Beteiligten auch ohne ihn verhandelt
g) die Unterrichtung über den Erörterungstermin
ebenso wie die Zustellung der Entscheidung durch
öffentliche Bekanntmachung erfolgen kann, soweit
mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen
vorzunehmen sind,
h) die Erlaubniserteilung unbeschadet etwaiger pri-
vater Rechte Dritter erfolgt.

Karlsruhe/Weingarten, 16.11.2017
gez. Landratsamt Karlsruhe, Dezernat V
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Keine Flächen für Photovoltaik in Weingarten
Die Verbandsversammlung des Regionalverbands Mittlerer Ober-
rhein hat die Teilfortschreibung des Regionalplans beschlossen 
und „Vorbehaltsgebiete für regionalbedeutsame Photovoltaik-Frei-
flächenanlagen“ definiert.
Mit dieser Planung wird das Ziel verfolgt, die Solarplanungen aus 
dem Jahr 2006 zu aktualisieren und anzupassen. Die Nutzung der 
Photovoltaik soll an „raumverträglichen Standorten“ ermöglicht 
werden. Insgesamt 25 solcher Standorte in der Region wurden er-
mittelt, zwei Flächen befinden sich auf Weingartner Gemarkung, 
beide liegen entlang der Bahnstrecke Karlsruhe-Mannheim.
Die erste Fläche umfasst 9,3 Hektar und befindet sich im Norden im 
Gewann „Sauburg“, die zweite mit 7,1 Hektar liegt südlich der Dör-
nigstraße. Bürgermeister Eric Bänziger verwies auf einen vorlie-
genden Gemeinderatsbeschluss: „Es sollten erst alle Dachflächen 
mit Photovoltaik belegt sein, bevor eine Fläche im Grünen dafür 
freigegeben werden“. Bei den vorgeschlagenen Flächen handele es 
sich um gute landwirtschaftliche Böden, die dafür nicht herange-
zogen werden sollten. Mit dem Kiesabbau im Baggersee, der Aus-
weisung von Vorrangflächen für Windenergieanlagen sowie einer 
möglichen Erkundungsbohrung für Erdöl sei Weingarten ohnehin 
genügend belastet. Außerdem müsse die Gemeinde, im Gegensatz 
zur Windenergie, hierfür zwingend keine Flächen des Regional-
plans übernehmen. Es handele sich nicht um eine privilegierte 
Außenbereichsnutzung. Erst durch die Flächenausweisung im FNP 
und der Aufstellung eines Bebauungsplans könne ein solches Vor-
haben realisiert werden. Aus den oben genannten Gründen lehne 
die Gemeinde deshalb die Ausweisung von Vorbehaltsflächen für 
flächenhafte Photovoltaikanlagen in Weingarten ab.
Der Gemeinderat stimmte diesem Beschlussvorschlag einstimmig 
zu.

Satzungsbeschluss BP Firma Kleiberit
Der Bebauungsplan „Innenentwicklung Winkelpfad“ betrifft die be-
absichtigte Erweiterung der Produktion der Firma Kleiberit und die 
damit zusammenhängenden geplanten baulichen Veränderungen.
Insbesondere geht es um die Errichtung eines zweiten Hochregalla-
gers von 30 Meter Höhe, um die Festsetzung der Farbgebung auf helles 
Beige bis helles Grau. Weiter sollen einige Firmengebäude von bisher 
18 auf 20 Meter erhöht werden können und die Firmenzufahrt im Wes-
ten geringfügig verlegt werden. Außerdem seien maximal zwei selbst 
leuchtende Werbeanlagen mit einer Fläche von jeweils bis 100 Quad-
ratmeter zulässig.
In der Offenlage gingen einige Stellungnahmen seitens der Behörden 
ein, deren Bearbeitung aber lediglich redaktionelle Änderungen erfor-
derlich machten. Ortsbaumeister Oliver Leucht unterrichtete den Ge-
meinderat darüber.
Eine erneute Offenlage sei nicht erforderlich. Der Bebauungsplan folge 
dem Ziel der Firma und der Gemeinde Weingarten, den Standort und 
damit auch die Arbeitsplätze langfristig zu sichern. Somit wurden der 
Satzungsbeschluss der ersten Änderung und der Satzungsbeschluss 
der örtlichen Bauvorschriften einstimmig gefasst.

Veränderungssperre BP Höhefeldstraße
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom Juli 2016 die Aufstellung 
des Bebauungsplans „Höhefeldstraße/ Burgstraße“ beschlossen.
Das Planungsziel ist die städtebauliche Verträglichkeit des Bauens in 
zweiter Reihe sowie, einer unkontrollierten Bauentwicklung vorzu-
beugen. Dies sei notwendig, da für den Bereich Höhefeldstraße ledig-
lich ein „Baufluchtenplan“ aus dem Jahr 1958 bestehe. Die Verwaltung 
empfahl nun dem Gemeinderat, zur Sicherung dieses Bebauungsplans 
eine Veränderungssperre für den geplanten Geltungsbereich zu erlas-
sen. Das bedeutet, dass aktuell Bauvorhaben nicht durchgeführt und 
bestehende Gebäude nicht beseitigt werden dürfen, bis der neue Be-
bauungsplan fertiggestellt und beschlossen ist.
Der Gemeinderat hat dem Erlass der Veränderungssperre einstimmig 
zugestimmt.

Aus dem Gemeinderat Satzungsbeschluss BP Bärentalweg
Die Gemeinde Weingarten hat aufgrund der Erfordernisse der Flücht-
lingskrise im Bärentalweg zwei Gebäude errichtet, um sie als Unter-
bringung für Flüchtlinge als Gemeinschaftsunterkünfte oder An-
schlussunterbringung zur Verfügung zu stellen.
Das Gebiet ist bereits im Flächennutzungsplan als Wohnbaufläche 
festgesetzt. Aufgrund der damals gebotenen Eile wurde der Bebau-
ungsplan im Parallelverfahren zum Bauantragsverfahren erstellt. 
Ende Mai hatte der Gemeinderat den Entwurf des Bebauungsplans 
gebilligt und beschlossen.
Mittlerweile sind die Gebäude fertiggestellt und jetzt ging es darum, 
die baurechtliche Sicherung für eine mögliche allgemeine Wohnnut-
zung zu schaffen, sofern der Bedarf für die Flüchtlingsunterbringung 
sich verändert.
Der nun beschlossene Bebauungsplan bietet nun die rechtliche 
Grundlage für eine Nachnutzung und sei ein formales Erfordernis, er-
klärte Bürgermeister Eric Bänziger.
Die Offenlage habe einige Anregungen behördlicherseits gebracht, die 
geprüft und abgewogen wurden. Die Stellungnahme der Kriminalprä-
vention bezüglich Schutzmaßnahmen wurde von der Verwaltung zur 
Kenntnis genommen. Es handele sich aber nur um eine Standardfor-
mulierung, die nicht konkret erforderlich sei.
Der Gemeinderat hat den Bebauungsplan einstimmig als Satzung be-
schlossen.

Erdaushub und Baustellenbüro
Die Gemeinde Weingarten hat aktuell und in der Zukunft zahlrei-
che Tief- und Straßenbauvorhaben zu bewältigen. Das dabei anfal-
lende Aushubmaterial müsse zwischengelagert werden, um eine 
„sortenreine“ Wiederverwertung zu ermöglichen, berichtete Orts-
baumeister Oliver Leucht.
Es sei ein Thema für die Zukunft, wie Weingarten mit Erdaushub 
verfahren werde. Dazu benötige die Gemeinde geeignete Flächen in 
entsprechender Größe und Beschaffenheit. Mögliche Flächen seien 
an der Max-Becker-Straße hinter der Firma Klocke, am Buchenweg 
und eine dritte bei der Jöhlinger Straße am Bärentalweg sei zu er-
tüchtigen. Für eine temporäre Nutzung des Geländee südlich von 
Klocke läge ein Beschluss des AUT vor. Gut geeignet sei der jetzt 
schon genutzte Festplatz, dessen Mittelfläche zwischen der Park-
anlage der Mineralix-Arena und dem als Trainingsgelände vom Mo-
torsportclub benutzten Teil ebenfalls zu ertüchtigen sei.
Hier müsse eine versiegelte Fläche hergestellt werden, um alle 
Materialarten lagern zu können. Klaus Holzmüller (FDP) fragte 
an, warum es nicht möglich sei, das Material an Ort und Stelle zu 
trennen. Er sei gegen diesen „Erdtourismus“, der viele Lkw-Fahrten 
innerhalb des Ortes erforderlich mache. Vielleicht könne das Mate-
rial auch im Lärmschutzwall untergebracht werden. Das wiederum 
sei schwierig, entgegnete Leucht, denn am Lärmschutzwall arbeite 
schon die Firma Mineralix. Daraufhin wurde die weitere Beratung 
in den Ausschuss für Umwelt und Technik verschoben.
Für die Zeit des Umbaus der Jöhlinger Straße will die Gemeinde 
die Räumlichkeiten im Erdgeschoss des „Lammeck“ anmieten, um 
dort ab März 2018 ein Baustellenbüro einzurichten. Das soll nicht 
nur als Besprechungs- und Baustellenbüro der am Bau beteiligten 
Firmen und Fachleute dienen, sondern auch als Anlaufpunkt für 
die Bevölkerung, die sich informieren möchte.
Nun seien der Bäckermeister Roger Eschbach und die Floristin An-
nika Schubert, beides Gewerbetreibende in der Jöhlinger Straße,auf 
ihn zugekommen, berichtete Bürgermeister Eric Bänziger. Ihr An-
liegen sei, für die Bauzeit einen Teil dieser Räumlichkeiten als Aus-
weichquartier beziehen zu dürfen, da ihre Geschäftsbetriebe durch 
die Vollsperrung erhebliche Einbußen erleiden würden. Bänziger 
meinte, die Räumlichkeiten böten genügend Platz dafür. Carolin 
Holzmüller (FDP) befürwortete dieses Ansinnen, denn es seien zwei 
Geschäfte als Frequenzbringer an diesem Standort. Gerhard Frit-
scher (CD) schlug vor, die Einrichtung eines Baustellenbüros zu be-
fürworten, die Behandlung der gewerblichen Anfragen aber in den
Verwaltungsausschuss zu verschieben. Dem stimmte das Gremium 
einstimmig zu.
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Wahl des Bürgermeisters
Die achtjährige Amtszeit von Bürgermeister Eric Bänziger endet 
am 22. April 2018. Er will sich für eine weitere Amtszeit bewerben. 
Hauptamtsleiter Oliver Russel erläuterte die mit der Wahl zusam-
menhängenden Regularien. Als Wahltag werden für die Hauptwahl 
Sonntag, der 4.März 2018 festgelegt, für eine eventuell notwendige 
Neuwahl Sonntag, der 18. März. Die Frist zur Einreichung der Be-
werbungen endet für die Hauptwahl am Montag, dem 5. Februar 
um 18 Uhr, für eine eventuell notwendige Neuwahl am Mittwoch, 
dem 7. März um 18 Uhr. Zur Durchführung der Wahl wird ein Ge-
meindewahlausschuss gebildet. Der Vorsitzende wird Gerhard Frit-
scher (Timo Martin). Die in Klammern angegeben Personen sind die 
persönlichen Stellvertreter. Als zu wählende Beisitzer werden vor-
geschlagen: Andrea Friebel (Nicolas Zippelius), Hans-Martin Flin-
spach (Matthias Görner), Wolfgang Wehowsky (Friederike Schmid), 
Karlernst Hamsen (Jürgen Holderer) und Klaus Holzmüller (Caro-
lin Holzmüller). Die Schriftführung übernimmt Ulrike Gaum (Oli-
ver Russel). Die Entschädigung der ehrenamtlichen Wahlhelfer be-
trägt 60 Euro beziehungsweise 40 Euro für den Briefwahlbezirk. Der 
Gemeinderat stimmte einstimmig zu.

Krisenexperte zu Wetterextremen
Die CDU-Fraktion hat beantragt, den Krisenexperten der EnBW in 
eine der nächsten öffentlichen Gemeinderatssitzungen einzula-
den. Die Begründung dafür war, dass augenscheinlich auch in Ba-
den-Württemberg die wetterbedingten Krisenszenarien, wie Hoch-
wasser, Stromausfall, Stürme und Starkregen, stark zunähmen. Der 
Experte soll die Gemeinde beraten, was zu tun sei, um im Ernstfall 
ausreichend gewappnet zu sein. In jüngster Sitzung ergänzte Ge-
meinderat Werner Burst (WBB) diesen Antrag dahingehend, dass 
ein zweiter Experte, der in Weingarten wohnende Dozent und 
Berater für Logistik, Sicherheit und Bevölkerungsschutz, Diplom-
Kaufmann Andreas Kling, zu dieser Sitzung zusätzlich eingeladen 
werde. Der Gemeinderat stimmte dem Antrag sowie dessen Ergän-
zung einstimmig zu.

Bestuhlung der Friedhofskapelle
Die CDU-Fraktion hat einen Antrag auf Renovierung der Friedhofs-
kapelle gestellt. Die Kapelle stelle sich in einem „unserer Gemeinde 
unwürdigen optischen Zustand“ dar. Gemeint war die provisori-
sche Plane im Gebäude, die angebracht worden war, um eine Lücke 
in der Holzverschalung zu schließen. Die Holzverschalung musste 
entfernt werden, um an dieser Stelle eine Undichtigkeit des Daches 
zu finden und beheben zu können. Ortsbaumeister Oliver Leucht 
ergänzte, die Verbindungsstelle der einzelnen Dachflächen am 
Übergang des verkleideten Kapellendachs zum Flachdach des Zwi-
schenbaus sei die Schwachstelle.

Bürgermeister Eric Bänziger wies darauf hin, dass die Undichtig-
keit mittlerweile behoben und die Deckenverkleidung wieder ange-
bracht worden sei. Im Weiteren befasst sich der Antrag der CDU mit 
der nicht mehr zeitgemäßen Bestuhlung und der Überprüfung der 
Lautsprecheranlage. Zu Letzterem berichtete die Verwaltung, dass 

die Probleme mit der Lautsprecheranlage ebenfalls auf das eindrin-
gende Wasser zurückzuführen waren. Der Auftrag zur Erneuerung 
der Leitung sei inzwischen in Auftrag gegeben worden, so dass mit 
einer zeitnahen Behebung der Probleme gerechnet werden könnte. 
Die Bestuhlung, hieß es im Antrag, entspreche nicht mehr den heu-
tigen Anforderung, was bedeutet, die Stühle seien zu eng gestellt. 
Es sei zu überprüfen, ob entweder die gesamte Bestuhlung erneu-
ert oder provisorisch Abstandshalter angebracht werden könnten. 
Dazu regte Gemeinderätin Friederike Schmid (SPD) an, ob es nicht 
schon Abhilfe bringe, die Stühle nicht mehr im Verbund zu stellen, 
sondern einzeln lose. Dann könnten zwei, drei aus den Reihen ent-
fernt und die übrigen mit größerem Abstand aufgestellt werden. 
Wolfgang Wehowsky (SPD) erklärte ebenfalls, eine neue Bestuh-
lung sei nicht erforderlich. Philipp Reichert (WBB) verwies auf den 
Haushalt und riet zu Abstandshaltern. Schließlich beschloss der 
Gemeinderat einstimmig, weitere Renovierungswünsche, auch die 
Erneuerung des Waschbeton-Fußbodens in einigen Jahren, in eine 
Gesamtkonzeption einzubringen, die der Ausschuss für Umwelt 
und Technik erarbeiten solle.

Informationen des Bürgermeisters
Am 5. Dezember wird der Verwaltungsgerichtshof in öffentlicher 
Sitzung im Weingartner Ratssaal das Urteil im Normenkontroll-
verfahren der Sache „Bebauungsplan Kirchberg-Mittelweg“ spre-
chen. Obwohl die Gemeinde eine Erkundungsbohrung nach Erdöl-
vorkommen gegenüber der Firma Rheinpetroleum abgelehnt habe, 
beabsichtige die Firma, das Vorhaben unter Berufung auf das Berg-
recht durchzuführen. 
Am Donnerstag, dem 16. November gibt es für alle Einwohner, ins-
besondere die Anwohner der Jöhlinger Straße, im Gasthaus „Lö-
wen“ eine Informationsveranstaltung. Es werden die Anregungen 
der Interessengemeinschaft gehört und Details zum ersten Bauab-
schnitt besprochen. Beginn ist um 19 Uhr.
Am Mittwoch, dem 29. November findet im Kulturraum der Mine-
ralix-Arena eine Informationsveranstaltung zum Thema Breitband 
statt. Angesprochen sind die Bewohner der Siedlungen Sallenbusch 
und Sohl und des Neubaugebiets Moorblick. Beginn ist um 19 Uhr.

Sperrmaßnahme Nördliche Bahnhofstraße wegen 
Anlieferung Weihnachtsbaum
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Verkehrsteilnehmer,
am Donnerstag, 23. November 2017, 07.30 Uhr bis ca. 09.30 Uhr wird 
aufgrund der Anlieferung des Weihnachtsbaumes folgender Be-
reich gesperrt:
Nördliche Bahnhofstraße entlang des offenen Bachlaufes
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahmen kann es zeitweise zu Beeinträchtigun-
gen des Verkehrsflusses kommen. Eine entsprechende Beschilde-
rung wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis 
sowie die Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit ein-
zuplanen.
Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister
_______________________________________________________

Alljährlicher Zierreisigverkauf
durch die Fa. Thomas Fautz
am Festplatz gegenüber Bauhof Weingarten
Dienstag, den 28. November
ab 15.00 Uhr

_______________________________________________________

Informationen aus dem Rathaus
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0
Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.
Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öff nungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag  --------------- ----------------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr     15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 12:30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr
Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460

Öffnungszeiten Walzbachbad:
Frühschwimmen  Allgemeine Badezeit 

Montag  geschlossen  nur Vereine 
Dienstag  6.30 - 10.00 Uhr  15.00 - 21.00 Uhr 
Mittwoch  6.30 - 8.00 Uhr  18.00 Uhr Wassergymnastik

14.00 - 15.00 Uhr Frauen, 
Mutter und Kind
15.00 - 21.00 Uhr

Donnerstag  6.30 - 8.00 Uhr  - 
Freitag  6.30 - 10.00 Uhr  14.00 - 21.00 Uhr

18.00 Uhr Wassergymnastik 
Samstag  - 13.00 - 19.00 Uhr 
Sonntag  - 9.00 - 15.00 Uhr

Badeschluss ist immer 30 Minuten vor Schließung.

Sauna, Sanarium, Dampfb ad
Wintersaison

Montag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Dienstag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Mittwoch 14.00 - 22.00 Uhr  Damen 
Donnerstag  15.00 - 22.00 Uhr  Damen 
Freitag  14.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft
Samstag  13.00 - 19.00 Uhr  Gemeinschaft 
Sonntag   geschlossen

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu! Größe jedoch max. 50 x 50 cm.
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten

Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12-27 Jahre)

Mittwoch: 12.00 - 13.00 Uhr Teamsitzung
13.00 - 14.00 Uhr Sprechzeit
14.00 - 21.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.00 - 15.50 Schul-AG
16.00 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre)

Freitag: 14.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre/14-tägig)

www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.htmlwww.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html

Öff nungszeiten
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Zeugen gesucht – Die Polizei bittet um Hinweise
Diebstahl eines Elektromotors
Bislang unbekannte Täter demontierten im Zeitraum zwischen 
Samstag, 11.11.2017, 11:00 Uhr und Sonntag 12.11.2017, 14:30 Uhr, von 
einem an einem Gerüst befestigten Böcker-Lastenaufzug für Dach-
decker den Elektromotor und entwendeten diesen anschließend. 
Das Seil der zum Motor gehörenden Seiltrommel wurde zuvor 
durchtrennt. Mit dem Motor wurde auch das dazugehörige Strom-
kabel entwendet. Das Gerüst war fahrbahnseitig an die Fassade ei-
nes Hauses in der Bruchsaler Straße aufgestellt.
Es ist von mindestens zwei Tätern auszugehen, da der Abtransport 
des circa 45 Kilogramm schweren und auch unhandlichen Motors 
nur schwer von einer Person zu bewerkstelligen ist.
Zeugenhinweise bitte an den Polizeiposten Weingarten, 
Tel.: 07244/2347.
_______________________________________________________

Treff punkt 60 plus/minus
Freitag, 24.11.2017, 14.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus Weingarten. 
Theater, Unterhaltung und Information zum Schutz vor falschen 
Enkeln und anderen Betrügern. Es wird Kaff ee und Kuchen ge-
reicht. Deshalb ist es notwendig, dass Sie Ihr Kommen, wegen der 
Planung, Frau Schlager, Rathaus, Tel. 702019 oder W. Reichert, Tel. 
1351, mitteilen. Alles ist kostenlos.
Freitag, 08.12.2017. Fahrt nach Gengenbach mit der Bahn zur 
Öff nung eines weiteren Fensters am größten Adventskalender 
Deutschlands. Abfahrt 14.26 Uhr. Einkehr im Gasthaus „Engel“. Ha-

Polizeiposten Weingarten 
und 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

„Gemeinsam in Sachen Sicherheit“ 

Jonas Zachmann und Doro Zachmann
Bin kein Star, bin ich

„Knüller Jonas“ (23) ist von zu Hause ausgezogen, 
arbeitet in einer Schreinerei und liebt die Bühne. Doch 
immer wieder ringt der Mann mit Down-Syndrom darum, 
wer er wirklich ist. Eines hat er erkannt: „Gott mag mich, 
ich bin! Also, nieße ich meine Leben!“ Mit vielen Fotos.
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Foto: Matthias Kucharz, foto-phositiv.de

DORO UND 
JONAS 
ZACHMANN

BIN KEIN STAR, BIN ICH
Knüller Jonas sucht seinen Platz im Leben

in Weingarten (Baden)

Freitag, 17.11.2017
19:00 Uhr,  
Vorverkauf: 5,– € 
Abendkasse: 6,– €

Gemeinde-Bibliothek Weingarten (Baden), Rathausplatz 4, 76356 Weingarten 
Tel. 07244 6088960 oder e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de 

ben Sie Interesse? Rufen Sie deswegen W. Reichert, Tel. 1351, an.
Sicherer länger zu Hause leben - Wohnberatung nicht nur für 
Seniorinnen und Senioren. Wenn Sie sich über das große Thema 
«Sicherer in den eigenen vier Wänden» beraten lassen wollen, wenden 
Sie sich direkt an Fritz Liebersbach, Tel. 07244 - 4732
_______________________________________________________

Einsatzabteilung bekommt Verstärkung
Weingarten (adk). Seit dem 28.10.2017 verstärken Malte Menold 
und Felix Weickum die Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuer-
wehr Weingarten. An diesem Tag fand die Truppmannprüfung 

Fundrecherche über das Internet
Die Suche nach verloren gegangenen Gegenständen ist auch 
über unsere Homepage www.weingarten-baden.de, Rathaus & 
Service, Fundsachen, möglich. Diese Funktion ermöglicht die 
Suche in zahlreichen Fundbüros unserer Umgebung. Nutzen Sie 
diesen Service, um schnellstmöglich wieder in den Besitz Ihres 
Eigentums zu gelangen.
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 1 abgegeben:

- Uhr Esprit, dunkelblaues Lederarmband; 
Fundort: Leipziger Straße

- Uhr, Metallpanzerarmband; Fundort: Marie-Curie-Straße
__________________________________________________________________

Sperrmüllbörse
- Gut erhaltenes off enes Messing-Doppelbettgestell zu verschenken, 

für 2x 2mx1m, ohne Rost und Matratze. Telefon 0173 7121016
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Teil I statt, welche erfolgreich absolviert wurde. Vier Wochen lang 
fuhren die jungen Feuerwehrmänner drei Mal pro Woche nach 
Philippsburg, um dort an der theoretischen und praktischen Aus-
bildung teil zu nehmen. Ziel der Truppmann-Ausbildung Teil 1 ist 
die Befähigung zur Übernahme von grundlegenden Tätigkeiten im 
Lösch-und Hilfeleistungseinsatz in Truppenfunktion unter Anlei-
tung. Umfangreiches Feuerwehrwissen wird gemäß den Vorgaben 
der FwDV und des Lernziel-Katalogs für die Ausbildung in Baden 
Württemberg, so z.B.
zum Löscheinsatz, der technischen Hilfe und der Rettung von 
Menschen, vermittelt.
Die Feuerwehr Weingarten gratuliert allen Teilnehmern und 
wünscht ihnen, dass sie immer gesund aus den Einsätzen zurück 
kehren.
Bild: Leander Schrimpf Feuerwehr Weingarten

Bus verliert Kraftstoff
Weingarten (adk). Am Dienstagmorgen, 07.11.2017, um 08:29 Uhr 
wurde die Feuerwehr Weingarten mit dem Alarmstichwort „Tech-
nische Hilfe – Ölspur/Öl auf Straße“ auf die Landstraße 559 Rich-
tung Stutensee alarmiert. Vor Ort stellte sich heraus, dass aus ei-
nem Linienbus Dieselkraftstoff auslief. Bei einem Wendemanöver 
an der Bushaltestelle „Waldbrücke“ wurde ein kraftstoffführendes 
Teil des Busses beschädigt.
An der Informationshaltebucht am Ortseingang von Weingarten 
hielt der Fahrer an und alarmierte die Kräfte der Feuerwehr. Es 
wurde der Kraftstoff mittels Faltwannen aufgefangen und in Fässer 
umgepumpt. Weiterhin wurde ein Deich aus Ölbindemittel erstellt, 
um zu verhindern, dass Diesel in das Erdreich läuft. Außerdem wur-
de der Brandschutz sichergestellt. Die Reinigung der Straße wurde 
vom Bauhof Weingarten sowie der zuständigen Straßenmeisterei 
Bruchsal durchgeführt.
Mit an der Einsatzstelle war ein Funkstreifenwagen der Polizei 
sowie das Umweltamt Karlsruhe. Die Feuerwehr Weingarten war 
unter der Leitung ihres Kommandanten Günther Sebold mit sechs 
Kräften und zwei Fahrzeugen im Einsatz.

Berichte: Andreas Denk Pressesprecher der Feuerwehr Wein-
garten
Bild: Axel Oheim Feuerwehr Weingarten

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten

Kirchen

Donnerstag, 23. November
15.45 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg
-
Ökumenische Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:
Die Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten ist unter der Tel.-Nr. 
0170/6692478 rund um die Uhr erreichbar:
· Für Schwerkranke, Angehörige und deren Freunde die sich
aussprechen möchten und/oder Begleitung wünschen.
· Für trauernde Menschen.
· Für Interessenten an unserer Arbeit, die Informationen möchten,
Anregungen oder Fragen haben.
· Auch in akuten Krisensituationen können Sie uns gerne jederzeit
anrufen.
Kontaktperson: Claudia Rommel, Tel. 07203/922577 (kath. Pfarramt)
oder 07203/7255 (priv.) Weitere Infos über den Förderverein finden
Sie auch unter www.caridia.de

Zum Ende des Kirchenjahres feiern die Christen nachdenklich 
stimmende Gedenktage. Der Volkstrauertag ist ein staatlicher 
Gedenktag. Die kirchliche Bezeichnung lautet „Vorletzter Sonn-
tag des Kirchenjahres“. An diesem Tag wird sowohl in offiziellen 
Gedenkstunden als auch in der Kirche der Kriegstoten des Ersten 
und Zweiten Weltkrieges und der Opfer von Gewaltherrschaften 
gedacht. Inhaltlich ist dies ein Tag der nationalen Trauer und der 
Mahnung zum Frieden. Der Volkstrauertag ist kein kirchlicher 
Feiertag. Er wird aber in den Gottesdiensten zum Anlass genom-
men, über Frieden, Toleranz und Versöhnung zu sprechen. Oftmals 
ist der Tag in Veranstaltungen zu den kirchlichen Friedenswochen 
eingebettet.
Selig sind die Friedfertigen; denn sie werden Gottes Kinder heißen.
Mt 5,9
Wir halten inne und erinnern uns und gedenken Menschen. Eine 
Art des Erinnerns ist die Versöhnungslitanei, die jeden Freitag-
nachmittag in der Ruine der Kathedrale der englische Stadt Coven-
try gebetet wird.
Coventry wurde in der Nacht vom 14. auf den 15. November 1940 
durch deutsche Bomben vollkommen zerstört. Nach dem Kriege 
wurde aus drei Nägeln der dort zerstörten Kathedrale ein Versöh-
nungssymbol, ein „Nagelkreuz“ gebildet, und die Stadt selbst wur-
de Ausgangspunkt einer weltweiten Versöhnungsbewegung.

Versöhnungslitanei von Coventry
Wir haben alle gesündigt und mangeln des Ruhmes,
den wir bei Gott haben sollten.
Darum lasst uns beten: Vater, vergib!
Den Hass, der Rasse von Rasse trennt, Volk von Volk:
Vater, vergib!
Das habsüchtige Streben der Menschen und Völker,
zu besitzen, was nicht ihr Eigentum ist:
Vater, vergib!
Die Besitzgier, die die Arbeit der Menschen ausnutzt
und die Erde verwüstet:
Vater, vergib!
Unseren Neid auf das Wohlergehen und das Glück der Anderen:
Vater, vergib!
Unsere mangelnde Teilnahme an der Not der Flüchtlinge
und Heimatlosen:
Vater, vergib!
Den Rausch, der Leib und Leben zugrunde richtet:

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche
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Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe Handtaschen, Plüsch-
tiere und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarwei-
se bündeln)
Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Klei-
dung und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, 
Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.
Ihre Kleidersäcke können Sie zu folgenden Zeiten im evangeli-
schen Gemeindehaus abgeben:
Donnerstag und Freitag jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 
16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung.
Gruppen und Kreise:
-
Konfirmandenunterricht:
Mittwochs 16.00 Uhr im Gemeindehaus.
-
Kirchenchor:
Immer Dienstags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Am Dienstag, 21. November findet die Probe in der Kirche statt.
-
Café International:
Dienstags 16.00 – 18.00 Uhr im Gemeindehaus
-
Besuchsdienst:
Nächstes Treffen: 27. November 9.00 Uhr im Schöpfungszimmer
Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 9.00 Uhr und 
16.00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
-
Die Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Di. 10.00 – 15.00 Uhr
Do. 14.00 – 18.00 Uhr und
Fr. 10.00 – 15.00 Uhr
Tel. 07244-6073670
evkirche.weingarten@ekiwei.de

Pfarrer Jens Maierhof
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Jens.Maierhof@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Diakon Matthias Hirn
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon; 07244 / 740 552
E-mail: Matthias.Hirn@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Elke Litterst
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 553
E-mail: Elke.Litterst@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de

Gottesdienste
Freitag, 17. November:
18:30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
-

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 

Vater, vergib!
Den Hochmut, der uns verleitet, auf uns selbst zu vertrauen
und nicht auf dich:
Vater, vergib!
Lehre uns, o Herr, zu vergeben und uns vergeben zu lassen,
dass wir miteinander und mit dir in Frieden leben:
Darum bitten wir dich
um Christi willen.
Amen!
Quelle: Handreichung zum Volkstrauertag 2017,Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Elke Seiter, Gemeindediakonin
-
Gottesdienste:
-
Sonntag, 19. November
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.00 Uhr Art-Gottesdienst in der Kirche mit Pfarrerin U. Rausch-
dorf
(PDF ART-Godi einfügen)
Seit dem Erntedankfest am 1. Oktober freuen wir uns über die schö-
nen, ausdrucksstarken Fotografien von Maria Buchholz in unserer 
Kirche. Sie werden noch bis zum Buß- und Bettag am 22.November 
zu sehen sein.
Aber was hat das eigentlich mit Kirche oder Gott zu tun? Am 19. 
November um 10 Uhr feiern wir auch in diesem Jahr den schon 
beliebten Art-Gottesdienst zur Ausstellung. Kommen Sie dazu und 
“entdecken..“ Sie die Bilder von einem theologischen Standpunkt 
ganz neu. Predigen wird Frau Rauschdorf. Man darf gespannt sein.
-
Mittwoch, 22. November (Buß- und Bettag)
19.00 Uhr Gesamt-Gottesdienst in Staffort mit Pfarrer Dr. Müller
-
Sonntag, 26. November (Totensonntag)
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen in der 
Kirche mit Diakonin Elke Seiter

Weitere Termine:
-
Kleidersammlung für Bethel im Gemeindehaus
In der Zeit von Donnerstag, 16. November bis Samstag, 18. Novem-
ber findet die diesjährige Kleidersammlung für Bethel statt. Die für 
die Sammlung notwendigen Säcke sind in der evangelischen Kirche 
und im evangelischen Gemeindehaus zum Mitnehmen ausgelegt.
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Samstag, 18. November:
18:30 Uhr Meditative Messfeier mit Liedern aus Taizé in St. Michael, 
Weingarten (Pfr. Maierhof)
-
Sonntag, 19. November:
10:00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig (Pfr. Altenstetter)
10:00 Uhr Festliche Messfeier zum Patrozinium in St. Elisabeth, 
Friedrichstal – mitgestaltet vom Kirchenchor (Pfr. Maierhof)
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertrag in der 
evangelischen Kirche Blankenloch (Frau Litterst)
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Maierhof)
-
Dienstag, 21. November:
17:45 Uhr Rosenkranzgebet in St. Michael, Weingarten
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
-
Mittwoch, 22. November:
18:30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
-
Donnerstag, 23. November:
18:30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch
-
Freitag, 24. November:
17:30 Uhr Messfeier mit den Erstkommunikanten in Hl. Geist, Büchig
-
Samstag, 25. November:
15:00 Uhr Tauffeier in St. Michael, Weingarten (Diakon Hirn)
Taufe der Kinder: Henry Geditz, Leonard Koch und Leandra Schleh
18:30 Uhr Messfeier für die Lebenden und Verstorbenen des Kir-
chenchors in St. Michael, Weingarten (Pfr. Maierhof)
-
Sonntag, 26. November:
10:00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch (Pfr. Schludi)
10:30 Uhr Messfeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder in 
St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Maierhof)
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Totensonntag in Hl. 
Geist, Büchig (Herr Hirschinger / Frau Kantus)

Termine und Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei.
Öffnungszeiten: sonntags von 11:00 Uhr bis 11:45 Uhr und dienstags 
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Unsere Bücherei befindet sich im katholi-
schen Gemeindezentrum, Schillerstraße 4, 76356 Weingarten.
-
Sonntag, 19. November:
15:00 Uhr Erstkommunion 2018 – Eröffnungsnachmittag für die 
Erstkommunionfamilien im Gemeindezentrum: „Wir fangen an!“
-
Montag, 20. November:
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ – nähere Informati-
onen bei Susanna Melzer, Telefon: 07249 – 955 906
-
Dienstag, 21. November:
15:00 Uhr Frauen- und Seniorengymnastik im Gemeindezentrum
-
Mittwoch, 22. November:
19:30 Uhr PGR-Sitzung in der Pfarrstube Weingarten
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
-
Donnerstag, 23. November:
19:30 Uhr Gemeindeteam Weingarten – Treffen im Haus „Pabst“
-
Meditativer Gottesdienst mit Liedern aus Taizé in St. Michael,
Weingarten
Am Samstag, 18. November feiern wir um 18.30 Uhr in St. Michael 
Weingarten einen meditativen Gottesdienst mit Liedern aus Tai-
zé. Musikinteressierte, d.h. Sängerinnen und Sänger, sowie Inst-
rumentalisten treffen sich vor dem Gottesdienst zum Proben um 
16:00 Uhr in der Kirche in Weingarten. Nähere Infos und die Noten 
für den Gottesdienst zum vorherigen Proben erhalten Sie bei: Pfar-

rer Jens Maierhof: Email: jens.maierhof@kath-weistu.de
-
Bildungswerk der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Wein-
garten und Kolpingsfamilie Weingarten laden ein zum Vortrag:
„Alter Wein in neuen Schläuchen?“ – Was ändert sich in der Kirche
Zu Schreiben des Papstes und Pastoralen Leitlinien
Referent: Prof. Dr. Dr. Bernhard Uhde, Universität Freiburg
Donnerstag, 23. November 2017 um 19:30 Uhr im katholischen Ge-
meindezentrum Spöck, St.-Georg-Weg 1.
Eintritt frei – über Spenden freuen wir uns.
-
Gottesdienst zur Verabschiedung von Frau Sigrid Kopf in
Blankenloch
Nach über 30 Jahren im Dienste der Sozialstation Stutensee-Wein-
garten verabschiedet sich die langjährige Pflegedienstleitung, Frau 
Sigrid Kopf, in den wohlverdienten Ruhestand. Für die Sozialstation 
geht mit dem Ruhestand von Frau Kopf eine Ära zu Ende. Ihre über-
aus wertvolle Arbeit möchten wir angemessen würdigen und ihren 
Abschied feiern.
Herzliche Einladung zum Gottesdienst in der evangelischen Mi-
chaelis-Kirche in Blankenloch am Freitag, 24. November um 17:30 
Uhr, anschließend kurzer Umtrunk in der Kirche.
-
Adventsmarkt des Kindergartens St. Michael
Der Kindergarten St. Michael, Wiesenstraße 43, veranstaltet einen 
Adventsmarkt am Freitag, 24. November in der Zeit von 17:00 Uhr 
bis 21:00 Uhr im Kindergarten und im Hof.
-
Sternsingeraktion 2018
Bald ist es wieder soweit! Die nächste Sternsingeraktion kann be-
ginnen. Sie steht unter dem Motto: „Gemeinsam gegen Kinderar-
beit in Indien und weltweit“.
Gehst du mit? Möchtest du dabei sein, wenn Sternsingergruppen in 
ganz Deutschland den Menschen den Segen bringen? Möchtest du 
mithelfen, dass es Kindern in Not überall auf unserer Erde besser 
geht?
Dann melde dich bei: Frau Birgit Haller, Telefon: 609 83 83 oder per 
e-mail: BiHaller@gmx.de. Wir treffen uns das erste Mal am Sams-
tag, 2. Dezember von 10:00 Uhr bis 12:00 im Haus Pabst, Kirchstraße 
4. Die weiteren Termine sind am Freitag, 5. Januar 2018 im Gemein-
dezentrum, das ist die Generalprobe und die Gewänderprobe und
natürlich am Samstag, 6. Januar.

Gemeindestammtisch
Wir treffen uns immer am ersten Montag im Monat um 19.00 Uhr 
im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz.
Nächster Termin: 04.12.
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänderte Uhr-
zeiten usw. finden Sie anschließend unter
„Hinweise“.
Montag (außerhalb der Schulferien)
09.30 - 11.00 Uhr: „Windelrocker“ für Kinder zw. 0 - 3 Jahren und 
deren Eltern im Haus der Liebenzeller
Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis (vierzehntägig)
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
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17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
19.11. Samuil Rabrovaliev 
26.11. Jörg Weise
Hinweise:
Hauskreis am Freitag
17.11. bei Schäfer, Am Bildhäusle 9
24.11. bei Winheim, Mozartstraße 23
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im November
Herzlich Willkommen zu unseren Gottesdiensten. Wir glauben, 
dass Gott dir in dieser Zeit persönlich begegnen möchte. Wenn Du 
das auch möchtest, kann der Gottesdienst zu einem Highlight dei-
ner Woche werden. Gott segne dich.
-
Sonntag 19. November 10.00Uhr
Serie: Ist da jemand – Teil 4
Sabine Greenaway
-
Sonntag 26. November 10-00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Serie: Ist da jemand - Teil 5
Jörg Krahnert
-
Kindergottesdienst u. Miniclub findet parallel zum Gottes-
dienst statt
Mini Club (0-4 Jahre)
Xplorer (5-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich—jeweils parallel zum Gottesdienst.
-
Veranstaltungen
-
Dienstags 19.30 – 20.30 Uhr
Gebetsabend
-
Kleingruppen
-
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
Achtung lebensverändernd!
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen Freitags ab 17.30 Uhr
-
Godline (13-18 Jahre)
Das Programm für Teenager & Jugendliche
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
-Weitere Infos: Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag, 19.11.2017 10:00 Festgottesdienst mit Stammapostel 
Schneider Übertragung in KA-Neureut
Mittwoch, 22.11.2017 20:00 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken Die Hände nicht sinken lassen
Predigtgrundlage:
Ihr aber, seid getrost und lasst eure Hände nicht sinken; denn euer 
Werk hat seinen Lohn (2. Chronik 15,7)
Sonntag, 26.11.2017 09:30 Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
Teilhabe an der zukünftigen Herrlichkeit
Predigtgrundlage:
Da wir nun gerecht geworden sind durch den Glauben, haben wir 
Frieden mit Gott durch unsern Herrn Jesus Christus; durch ihn ha-
ben wir auch den Zugang im Glauben zu dieser Gnade, in der wir 
stehen, und rühmen uns der Hoffnung der zukünftigen Herrlich-
keit, die Gott geben wird. (Römer 5,1.2)
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie 
hier: www.nak-sued.de(Süddeutschland)
www.nak.org(international) und unter www.nak-bruchsal.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
19 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Das Schadstoffmobil kommt
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkrei-
ses Karlsruhe gibt bekannt, dass die nächste 
Tour der mobilen Schadstoffsammlung in 
der Zeit von Mittwoch, 8. bis Samstag, 25. 
November, stattfindet. Bei der Schadstoffsammlung können alle 
privaten Haushalte und Kleingewerbebetriebe giftige und umwelt-
schädliche Abfälle in haushaltsüblichen Mengen abgeben. Die Ter-
mine für die einzelnen Städte und Gemeinden sind in den jewei-
ligen Abfuhrkalendern 2017 abgedruckt oder können im Internet 
unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Aktuel-
les/Termine/Schadstoffmobil“ abgerufen werden.
In Weingarten macht das Schadstoffmobil am Freitag, 24. No-
vember 2017, von 08:00 bis 09:30 Uhr auf dem Festplatz in der 
Ringstraße halt.
Bei der Abgabe ist vor allem darauf zu achten, dass die Schadstof-
fe möglichst nicht umgefüllt, sondern immer in der Originalver-
packung bleiben sollen. Unterschiedliche Schadstoffe dürfen auch 
nicht miteinander vermischt und Flüssigkeiten nur in geschlos-
senen und dichten Behältern abgeben werden. Keinesfalls dürfen 
defekte Behälter oder einfache Plastiktüten verwendet werden. Des 

Kirchliche Nachrichten / Abfall

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Abfallwirtschaft
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Mit modernster Technik 
in einen Handwerksberuf starten
Informationstag an Balthasar-Neumann-Schule 1 in Bruchsal
Anders als bei Berufsmessen oder beim Berufsinformationszen-
trum der Agentur für Arbeit bietet der Informationstag in den 
Werkstätten der Balthasar-Neumann-Schule 1 (BNS 1) in Bruchsal 
sehr praxisnahe Einblicke in die Ausbildungsberufe Maler/in und 
Lackierer/in, Fahrzeuglackierer/in, Elektroniker/in für Energieund
Gebäudetechnik, Metallbauer/in und Anlagenmechaniker/in für 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik. Schülerinnen und Schüler, 
die in diesem oder im nächsten Schuljahr ihren Abschluss an einer 
Haupt-, Werkreal- oder Realschule machen, erhalten hier Infor-
mationen aus erster Hand: Die Technischen Lehrer, die im ersten 
Lehrjahr die praktische Ausbildung übernehmen und Schülerin-
nen und Schülern, die derzeit die Ausbildung absolvieren, stehen 
Rede und Antwort. Darüber hinaus besteht die Gelegenheit, die mo-
dernen Maschinen, an denen ausgebildet wird, in Aktion zu erle-
ben. Zu guter Letzt informieren wir auch über unsere zweijährigen 
Berufsfachschulen (Profile: Metall- und Elektrotechnik), die zu ei-
nem mittleren Bildungsabschluss führen und über das Technische 
Berufskolleg (Profil: Fachinformatik), das mit der Fachhochschul-
reife abgeschlossen wird.
Wer sich also vorstellen kann, eine Ausbildung in einem dieser Be-
rufe zu beginnen oder eine der Vollzeitschulen besuchen will, soll-
te am Donnerstag, 29. November 2017, zwischen 13:30 und 15:00 
Uhr in die Balthasar-Neumann-Schule 1 (Franz-Sigel-Str. 59a, 76646 
Bruchsal) kommen. Eine Anmeldung ist nicht nötig – wir freuen 
uns auf Sie und Ihre Eltern! 
Bernd Grün (BNS 1)

Die „Musikschule Hardt“
Wir sind als Musikschule der Gemein-
den Stutensee, Linkenheim-Hochs-
tetten, Graben-Neudorf, Dettenheim 
und Weingarten eine Bildungsein-
richtung für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene. Bei uns werden musikalische Interessen geweckt und 
Fähigkeiten vermittelt. Seit vielen Jahren unterrichten in unseren 
Außenstellen hervorragend ausgebildete und zum Teil über die 
Grenzen Deutschlands hinaus bekannte Lehrkräfte mehr als 1200 
Schülerinnen und Schüler. Unser Angebot ist so vielseitig, da findet 
sich mit Sicherheit auch für Sie das gewünschte Instrument! Von 
der Blockflöte bis hin zum Schlagzeug, über Fagott, Oboe, Saxofon 
oder akustische und elektrische Gitarre, Klavier, Keyboard oder 
Cello, das alles finden Sie bei unserem Unterrichtsangebot! Aber 
auch die Stimme können Sie schulen lassen beim Gesangsunter-
richt oder bei der Stimmbildung. Und wer sich zur Musik bewegen 
möchte: Bitte sehr! Wir bieten auch Ballettunterricht an! Unsere 
Lehrer vermitteln den Spaß am Umgang mit den Instrumenten,
der Stimme oder der Bewegung. Musik fördert die Konzentration, 
das Gedächtnis und die Kreativität. Nutzen Sie die Möglichkeiten 
in unserer Musikschule Hardt. Wir bieten günstige Preise in Einzel- 
oder Gruppenunterricht. Sie können auch einen Schnupperkurs 
buchen, um zu testen, welches Instrument am Besten zu Ihnen 
oder Ihrem Kind passt . Fragen Sie uns, wir beraten Sie gerne! Tel. 
07249-1859. Mail: sekretariat@musikschule-hardt.de. Allgemeine 
Informationen und die Gebührenordnung finden Sie unter: www.
musikschule-hardt.de.
Wir freuen uns auf Sie!

Weiteren wird darum gebeten, die Problemstoffe nicht einfach an 
der Sammelstelle abzustellen, weil dies eine große Gefahr für ande-
re Personen und die Umwelt darstellt, sondern sie direkt dem Per-
sonal des Schadstoffmobils zu übergeben.
Alle Fragen zur mobilen Schadstoffsammlung werden über das Ser-
vicetelefon des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kostenfreien 
Rufnummer 0800/2982020 beantwortet.

Informationsabend zur 
Ausbildung am Technischen Gymnasium
Am Dienstag, den 28. November 2017 findet an der Carl-Engler-
Schule Karlsruhe (Steinhäuserstraße 23, 76135 Karlsruhe) ein Infor-
mationsabend für Realschüler, Werkrealschüler, Berufsfachschüler 
und Gymnasiasten statt, die an einem Besuch des Technischen 
Gymnasiums - Profile Mechatronik und Umwelttechnik - ab Sep-
tember 2018 interessiert sind.
Ab 19:30 Uhr werden Lehrerinnen und Lehrer über alle wichtigen 
Aspekte informieren: Bewerbungsverfahren, Unterrichtsfächer, 
Fremdsprachenunterricht, Abiturprüfung, Laborunterricht und 
vieles mehr.
Wer sich noch nicht sicher ist, welches der beiden Profile – Mechat-
ronik oder Umwelttechnik – das richtige ist, erhält viele Informati-
onen, um eine optimale Entscheidung treffen zu können.
Während im klassischen Profil Mechatronik jeweils zur Hälfte 
Elektrotechnik und Maschinenbau unterrichtet wird und Schwer-
punkte im Bereich der Steuerungstechnik gesetzt sind, geht es im 
neuen Profil Umwelttechnik um die Verbindung technischer und 
ökologischer Inhalte. An Themen wie Wasseraufbereitung, Abgas-
reinigung, Elektromobilität, regenerative Energien und Photovol-
taik wird den künftigen Schülerinnen und Schülern beispielhaft 
vermittelt, wie wichtig es schon heute ist, das technisch Machbare 
und das ökologisch Notwendige miteinander zu verbinden.
Weil der Laborunterricht in beiden Profilen, Mechatronik und Um-
welttechnik, eine große Rolle spielt, wird im Anschluss an die all-
gemeinen Informationen die Möglichkeit bestehen, die Labore der 
CES zu besuchen.
Es sind Schülerinnen und Schüler sowie ihre Eltern herzlich ein-
geladen.
Die Carl-Engler-Schule informiert über Anforderungen, Ablauf des 
Ausbildungsganges, Prüfungsfächer, Anmelde- und Aufnahmever-
fahren, Erfolgschancen und bietet Einblicke in die Fachbereiche.
Führungen durch die Klassenzimmer, die Labors und Rechnerräu-
me sind ebenso integriert wie der mögliche Austausch mit Schü-
lern und Schülerinnen der aktuellen Oberstufe. 
Weitere Informationen finden sich auf der Schulhomepage www.
carl-engler-schule.de oder telefonisch unter 0721/1334837.
___________________________________________________________

Käthe-Kollwitz-Schule: Viele Wege führen zum Abitur
Am Mittwoch, den 22.11.2017, findet um 19.00 Uhr an der Käthe-
Kollwitz-Schule Bruchsal ein Informationsabend zum beruflichen 
Gymnasium statt.
Eingeladen sind alle Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern, 
die sich über das berufliche Gymnasium (Profile: Biotechnologie, 
Ernährungs-, Gesundheits- oder Sozialwissenschaften) informie-
ren möchten.
Schwerpunkte der Veranstaltung sind die Vorstellung der einzel-
nen Profilrichtungen, deren jeweiliges Fächerangebot, die Aufnah-
mevoraussetzungen und das Aufnahmeverfahren für das berufli-
che Gymnasium.
Für Fragen stehen Lehrer, Schüler und Schulleitung im Anschluss 
gerne auch in Einzelgesprächen zur Verfügung.

Schulen

Andere Schulen

Musikschulen
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Baggersees. Dort angekommen 
gab es zu allererst Frühstück 
und warmen Tee für alle.
Frisch gestärkt konnten die 
Kinder nun auf eigene Faust 
die Umgebung erkunden, um-
herrennen, Stöcke und Blätter 
sammeln, die Natur entdecken 
und freudig in jede, den Weg 
kreuzende, tiefe Pfütze springen. 
Manch einer beobachtete auch 
das Geschehen aus dem Kinder-
wagen und schlief dabei, in war-
me Decken gewickelt, seelig ein. 
Interessant zu sehen, dass die 
Erwachsenen mehr mit dem Wetter zu kämpfen hatten als die Kin-
der. Nichtsdestotrotz war es ein großer Spaß für alle.
Einige Stunden und diverse, aufgeweichte Erziehersocken später, 
traten wir, etwas früher als geplant, den Rückweg an. Hierbei be-
suchten wir noch, auf Wunsch der Kinder, den Kleintierzuchtver-
ein in Weingarten. In der Kita angekommen nahmen noch alle das 
wohlverdiente Mittagessen ein und begaben sich dann müde und 
erschöpft in ihre Betten.
Folgen Sie uns auch auf facebook unter: „Kita Wichtelgarten - „Kin-
derbetreuung“.
Sollten Sie Fragen rund um den Wichtelgarten haben, dürfen Sie 
sich gerne bei der Leitung, Theresa Schwalbe-Horn, melden und 
wir vereinbaren einen Termin. Kita Wichtelgarten, Kanalstr. 39, 
76356 Weingarten. Tel. 07244/7372575, wichtelgarten@pro-liberis.org
_______________________________________________________________

Neue Warnwesten sorgen für zusätzliche Lichtblicke 
und Sicherheit beim St. Martinsumzug
Im Rahmen der Aktion „Für die 
Sicherheit der Kinder“ wurde 
der Kindergarten St. Elisabeth 
von der BBBank mit speziellen 
Kinderwarnwesten ausge-
stattet.
Herr Andreas Berthel von 
der BBBank Karlsruhe war 
hierzu extra persönlich 
vor Ort und übergab die 
Westen noch rechtzeitig 
vor dem St. Martinfest.
So trugen in diesem Jahr
beim St. Martinsumzug 
die Kinder neben selbstge-
bastelten Laternen, refl ek-
tierende Warnwesten und 
sorgten somit für zusätzli-
che Lichtblicke.
Die Westen verbleiben im 
Kindergarten, und kom-
men besonders in der 
dunklen Jahreszeit bei 
Aktionen und Ausfl ügen 
des Kindergartens, zum 
Einsatz.
Ein herzliches Dankeschön geht von Seiten des Kindergartens St. 
Elisabeth an Herrn Berthel und die BBBank, für die Spende und Un-
terstützung.

Kinderbetreuungseinrichtungen

KiGa St. Michael, Wiesenstr. 43, 76356 Weingarten 

im Kindergarten und Hof 

und vieles mehr!!!! 

24.11.2017 

17 – 21 Uhr 

Kinderbetreuungseinrichtungen
Weihnachtsmarkt im Kindergarten St. Michael
Am Freitag, den 24.11.17 von 17 – 21 Uhr 
lädt der Kindergarten St. Michael alle, 
die sich auf Weihnachten freuen und 
immer wieder etwas Schönes an Weih-
nachtsdekoration suchen, zum Weih-
nachtsmarkt im Kindergarten und im 
Hofb ereich recht herzlich ein.
Neben Weihnachts + Winterdekoration 
fi nden Sie auch Selbstgebackenes wie 
Plätzchen und Linzertörtchen, weihnachtliche Liköre, Badekugeln 
und einiges mehr.
Auf Holzarbeiten von Jugendlichen von Schloss Stutensee und von 
Heikos Holzwerkstatt dürfen wir uns freuen, sowie auf Selbstge-
nähtes aus Bärbels Nähkästchen.
Auch für das leibliche Wohl ist an diesem Abend gesorgt: Nach dem 
Einkaufen können Sie sich mit heißer Wurst mit Brötchen, Glüh-
wein, Punsch, heißem Kaba und frischen Waff eln stärken.
Notieren Sie sich den Termin im Kalender, wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.
Kindergarten St. Michael, Wiesenstr. 43, 76356 Weingarten

Kita Wichtelgarten: Waldvormittag
Am 08.11.2017 war es endlich soweit: Die 
Hasen machten sich auf zum lange ersehn-
ten Waldtag. Ausgerüstet mit Verpfl egung 
für Monate und eingepackt in Outdoor-
Kleidung, ließen wir uns vom Wetter nicht 
abhalten und verließen Punkt 08:00, Wind, 
Regen und Kälte trotzend, die Kita Rich-
tung dem Waldstück, nahe des Grötzinger fair • kompetent • sympathisch
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Samira Salzseiler wurde 
3. Deutsche Meisterin im „Showdance“
Die Weingartnerin Samira Salzseiler (10 Jahre) erreichte am 
05.11.2017 den 3. Platz bei der Deutschen Meisterschaft im „Show-
dance“ in Recklinghausen.

Bei der Deutschen Meisterschaft 2016 in Leverkusen hatte Sie mit 
Ihrem Solo-Auftritt in der Kategorie „Ricing Stars/Solo Girls/Kin-
der“ den ersten Platz belegt, und war somit deutsche Meisterin!
Dadurch war Sie automatisch in die nächsthöhere Kategorie „Mas-
ter Class/Solo Girls/Kinder“ aufgestiegen und konnte bei der dies-
jährigen deutschen Meisterschaft in Recklinghausen trotz starker 
Konkurrenz den 3. Platz belegen!

Showdance basiert im 
weitesten Sinne auf je-
der Jazz-, Ballett- und/
oder Modern-Technik. 
Der wesentliche Un-
terschied zu Ballett ist, 
dass bei Showdance De-
korationen, Lippenplay-
back und andere theat-
ralische Eff ekte erlaubt 
sind und auch bewertet 
werden. Dies macht die-
se, leider noch etwas un-
bekannte Tanzsportart, 
zu etwas Besonderem. 
Die Meisterschaften 
sind jedes Mal ein sehr 
buntes und besonderes 
Erlebnis. Unterrichtet 
wird dieser Tanzstil in 
der Ballettschule Corpus 
in Karlsruhe (Hirschstr. 
83_Tel.: 0721/827971)
von Teresa Solveig Özkaraman (Diplomierte Bühnentänzerin, Dip-
lom-Tanzpädagogin, Choreographin).
Leider hat dieses Jahr für Samira Salzseiler nur 1 Punkt gefehlt, um 
für die Weltmeisterschaft qualifi ziert zu werden. Wir drücken die 
Daumen dass es nächstes Jahr klappt.

Ausfl ug auf die Karlsruher 
Jubiläumsmess
Jubel, Trubel, Heiterkeit! Auf die-
sen Nenner kann man Volksfeste, 
wie die Karlsruher Mess‘ bringen. Auch älteren Menschen gefällt 
dies, zumal, wenn es sich wie heuer sogar noch um ein Jubiläum 
handelt. Die Karlsruher Herbstmess‘ feierte ihr dreihundertjäh-
riges Bestehen und das wollten auch einige Bewohner des Haus 
Edelberg Senioren-Zentrums in Weingarten nutzen, um sich einen 
Überblick über die heutigen Attraktionen zu verschaff en.
Das Wetter war einigermaßen annehmlich. Nicht zu kühl und re-
genfrei. Ideal für einen ausgedehnten Rundgang über die Mess‘. 
Beim Metzger-Wirt legte man eine Pause ein und stärkte sich mit 

Ankündigungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.       
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
Email: info@tageselternverein-bruchsal .de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Erziehungspartnerschaft- Tagespflege 
In Erziehungsfragen konsequent an einem Strang ziehen, 
Absprachen treffen um sich bestmöglich zu ergänzen…. 
Das ist Kindertagespflege!  

Individuelle Betreuung, sowie passgenaue und flexible 
Betreuungszeiten, zeichnen die Kindertagespflege ebenfalls 
aus.  

„Aber diese Betreuungsform ist zu teuer“- keines Falls!  

Informieren Sie sich über Tagespflegepersonen bei Ihnen 
vor Ort und über finanzielle Zuschüsse.  

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Sabrina Zipse, Telefon-Nr.: 07251 981 987 812   
Email: s.zipse@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus in Weingarten immer am ersten Freitag im Monat 
von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde:  01. Dezember 2017 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden.	

Ankündigungen

Freitag, 10. 11. 

Hamburger 

Freitag, 17. 11. 

Monsterfabrik  

Für Kinder von 

6-11 Jahre

Immer freitags von 15.00 Immer freitags von 15.00 
bis 17.30 Uhr 

Freitag, 24. 11. 

KerzenfabrikKerzenfabrik 
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Kaff ee und Kirschenplotzer. Und natürlich schwelgte man in Erin-
nerungen. Die Fahrgeschäfte sind zwar heutzutage ganz andere als 
früher, aber das Leuchten in den Augen der Seniorinnen und Seni-
oren ist noch dasselbe, das sie als Kinder vor 70, 80 Jahren hatten.
Alles dreht sich, alles bewegt sich! Was da alles geboten wurde! Eif-
rig wurde hierüber untereinander diskutiert. Und bevor es nach 
Hause ging, deckten sich die im Herzen jung gebliebenen Bewoh-
ner des Haus Edelberg noch mit einem Lebkuchenherz und Pfälzer 
Mohrenköpfen ein. Wir freuen uns auf den nächsten Besuch der 
Mess‘ im Jahr 2018, denn das Gute an ihr ist: sie kommt jedes Jahr 
zweimal!

_______________________________________________________________

Rollator-Führerschein im
 Haus Edelberg
Was früher das Auto war, ist heute 
für viele Senioren der Rollator. So-
wohl beim Auto, als auch beim Rollator muss man ein Gespür für 
sein Gefährt entwickeln. Um den richtigen, sicheren Umgang mit 
dem Rollator zu lernen und zu trainieren, fand vergangene Woche 
die erste Rollator-Fahrstunde, mit dem Ziel des Rollator-Führer-
scheins, im Haus Edelberg in Weingarten statt.
Dafür baute die Ergotherapeutin Oana Popescu einen Parcours mit 
den tückischen Hindernissen des Alltags -Gegenstände im Weg, 
Bordsteinkante, weicher und unebener Untergrund- im Foyer des 
Hauses auf. Gemeinsam mit ihrer Anleiterin durchliefen die Be-
wohner vorsichtig und konzentriert die einzelnen Stationen. Mit-
hilfe der fachkundigen Tipps und Ratschläge gelang es den Bewoh-
nern die Hindernisse mit Bravour zu umgehen, beziehungsweise 
zu überqueren.
Am Ende des Hindernislaufs genoss jeder einzelne Schützling sei-
nen Applaus für die erste bestandene Fahrstunde und war sichtlich 
stolz. Voller Vorfreude erwarten die Bewohner ihre nächste Fahr-
stunde mit dem Rollator.

PROKLAMATION
BÜRGERKÖNIG & 

SCHÜTZENKÖNIGS-

FAMILIE
– EINTRITT FREI –

Für gute Unterhaltung und das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Schützenverein 1924 e.V. Weingarten.

SAMSTAG, 18. NOVEMBER | 19:30 UHR
IM WALDSTADION „DA GRAZIANO“ (WALDBRÜCKE)
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Freundeskreis „Gesundheit hat Vorfahrt“
Am Samstag 25.11.17 Fahrt in die Pfalz. Abfahrt 10.00 Uhr Rückkunft 
17.00 Uhr
Info´s bei Helga Hartmann, Tel: 3910

Sie haben Fragen 
oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen, selbstver-
ständlich auch zur Bundes- oder Landespolitik, und zur Mitarbeit 
in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830
Kerstin Hartmann, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 742540
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Roland Felleisen, Tel. 0151 68124965
Nicolas Zippelius, Tel. 3830
CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)

Bodenschutz- und Anti-Littering-Aktion der WBB am 
Samstag, den 18. November 2017
Die schleichende Gefährdung unserer Ackerflächen und Böden 
durch Fremdstoffeintrag und Vermüllung war schon häufig The-
ma in den Veröffentlichungen und in der politischen Arbeit der 
Weingartener Bürgerbewegung. Den Worten sollen nun am kom-
menden Samstag, den 18 November endlich Taten folgen. In einer 
gemeinsamen Aktion wollen wir zusammen mit Unterstützung 
durch Freunde und Helfer die Ränder der vom Ort ausgehenden 
landwirtschaftlichen Wege säubern und gleichzeitig den Grad der 
Belastung dokumentieren. Unser freiwilliger Einsatz beginnt um 
09.30 Uhr am Weingartener Bahnhof (Westseite) und soll rund zwei 
Stunden dauern, zum Abschluss gibt es einen kleinen Imbiss. Wir 
laden zu dieser gemeinschaftlichen Aktion herzlich ein und freuen 
uns auf Unterstützung durch motivierte Helferinnen und Helfer!
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - Email: t.martin@wbb-
weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - Email: 
h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreises
Karlsruhe? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet
diese gerne.
WBB Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft so-
wie unsere Haupt- und8 Beitragssatzung finden Sie auf der Home-
page unter der Rubrik „Die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt. 

WBB im Internet und auf Facebook Besuchen Sie unseren Internet-
auftritt unter www.wbb-weingarten.de oder im Facebook
www.facebook.com/wbb.weingarten.

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten Sie 
mit uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann spre-
chen Sie uns an – wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 (u.presler@spd-
weingarten-baden.de)
- Carol Günther, stellv. Vorsitzende, Tel 0160 / 88 65 651 (c.guenther@
spd-weingarten-baden.de)
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel
5580685
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, stellv. Vorsitzender, Tel 9678246 (e.hoellmueller@
spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 (f.schmid@spd-wein-
garten-baden.de)
- Rüdiger Kinsch, Gemeinderat, Tel 706417 (r.kinsch@spd-weingar-
ten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Home-
page: www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung:
Kalle Hamsen (Fraktionsvorsitz): Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Sonja Güntner: Tel. 0175/5272280, sonja.guentner@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine
Geiger wenden: Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie
sich gerne auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, ckfluhrer@
posteo.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Orts-
verband haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender Marc Reichert, Telefon 5295, 
E-Mail: Marcreichert2510@web.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten 
Sie auch im Internet unter:
www.fdp-weingarten.de
Kontakt: Christopher P. Böser christopher@p-boeser.de

Parteien www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

CDU Weingarten

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung
www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten
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www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Unser nächster 
POLIT TREFF findet am 23. November um 20 Uhr im Gasthaus 
zur Krone, Marktplatz 6, in Weingarten statt. Thema des Abends 
ist neben anderen auch der Titelartikel der Frühstückszeitung
Auf unserer Webseite finden Sie immer Berichte und Kommenta-
re zu aktuellen politischen Themen. Unsere Grundsatzpositionen 
zu kommunalpolitischen Themen können Sie mit uns diskutieren. 
Wir haben diese auch in unserem Positions- Flyer zusammenge-
fasst. Wer sich von den Themen und Zielen angesprochen fühlt, 
und sich in diesem Sinne engagieren möchte, sollte mit uns Kon-
takt aufnehmen. Es ist notwendiger denn je, Alternativen aufzu-
zeigen und umzusetzen. Ansprechpartner wären der 1.Vorsitzende 
Heinz Schammert unter der Tel. Nr. 55 89 60.
Schreiben können Sie Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.
de oder noch besser, vereinbaren Sie ein persönliches Gespräch. 
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über die 
Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de . Mehr Informationen zu 
den Freien Wählern unter www.fw-weingarten.de

Unser Angebot für Kinder und Jugendliche
Tonkünstler
Bei den Tonkünstlern spielen Kinder, die frisch angefangen haben, 
ein Blasinstrument oder Schlagzeug zu erlernen. Dafür reicht es 
schon, wenige Töne zu beherrschen, denn wir fangen klein an. Un-
ter professioneller Leitung üben die Jungmusiker das Zusammen-
spiel wie in einem Orchester.
Wann? Di. 16:15 bis 17:00 Uhr im E-Bau der Turmbergschule
Jugendorchester
Du spielst dein Instrument seit ca. 2 Jahren und bist mindestens 
12 Jahre alt? Dann komm zu uns ins Jugendorchester. Zusammen 
macht Musik noch viel mehr Spaß! Wir sind ca. 20 Jungs und Mä-
dels zwischen 12 und 20 Jahren und proben für unsere Konzerte ein 
abwechslungsreiches Programm. Außerdem machen unsere Ju-
gendleiter zusammen mit uns tolle Unternehmungen.
Wann? Di. 18:00 bis 19:30 Uhr im Kulturraum der Walzbachhalle
Kontakt: Lena König, 0721-91566923, vereinsjugend@musikverein-
weingarten.de
---
Musikgarten
Die Kurse laden Babys, Kleinkinder 
und deren Eltern zum musikalischen 
Spiel ein. Gemeinsames Musizieren
und Musikhören in dieser frühen Phase ist für das Kind Nahrung 
für Körper, Seele und Gehirn.
Für Babys (3-18 Monate): Di. 11:00 Uhr / Mi. 11:00 Uhr / Do. 14:40 
Uhr (NEU!!!)
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre): Di. 10:15 Uhr / Di. 15:15 Uhr / 
Mi. 10:15 Uhr / Do. 15:15 Uhr
Musikgarten 2 (3-5 Jahre): Mo. 16:15 Uhr / Do. 17:00 Uhr
Musikalische Früherziehung (4-6 Jahre)
Bei Singen, Tanzen und Musizieren auf den verschiedensten Inst-
rumenten erfahren die Kinder die Elemente
der Musik: Tonhöhe – Tondauer – Metrum – Rhythmus – Dynamik. 
Spiel und Geselligkeit, Spaß und Freude
beim gemeinsamen Musizieren sind ebenso wichtig wie Konzent-
ration und ernsthaftes Gestalten. Die Kurse
sind für 1 Schuljahr konzipiert.
1. Jahr: Di. 16:00 Uhr / Do. 16:00 Uhr
2. Jahr: Mo. 15:15 Uhr / Mo. 17:00 Uhr
Blockflötenunterricht (6-8 Jahre)
Durch das Erlernen eines einfachen Instruments werden Grundla-
gen des Instrumentalspiels gelegt, das
Musizieren in der Gruppe geübt und das Gehör geschult. Der Kurs
dient als Basis für die weitere musikalische
Ausbildung des Kindes, z.B. an der Musikschule oder im Verein.
Wann? Mo. 14:30 Uhr / Mi. 16:30 Uhr
Kontakt: Doris Hörter, 07244-742001, musikgarten@musikverein-
weingarten.de

Chorproben und Termine
Donnerstag, 16. November 2017
19:15 Uhr GEMEINSAME Chorprobe
Sonntag, 19. November 2017, Volkstrauertag
Musikalische Beiträge zur Gedenkstunde
Treffpunkt: 10:45 Uhr
Ja, ist denn schon Weihnachten?
Noch nicht ganz – aber schon in drei Wochen findet die Weih-
nachtsfeier des GV Frohsinn statt!
Der Gesangverein Frohsinn Weingarten lädt zu dem Lustspiel „Das 
Geld ist im Eimer“ in die Walzbachhalle ein. Die Aufführung durch 
die vereinseigene Theatergruppe steht im Rahmen der Weihnachts-

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

Kommen Sie zur etwas anderen Weihnachtsfeier,  
die zum Singen, Hören und Genießen einlädt. 

Sonntag, den 3.Dezember 2017 
         ab 15:00 Uhr 

im Fränkischen Hof in Weingarten 

Für Ihr leibliches Wohl ist wie Üblich gesorgt. 
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feier. Das musikalische Programm wird unter anderem durch den 
Frohsinn-Chor gestaltet. Für Speisen und Getränke ist ebenfalls ge-
sorgt. Bei der traditionellen Tombola gibt es wieder schöne Preise 
zu gewinnen.
Die Veranstaltung beginnt am 09.12.2017 um 18:30 Uhr. Die Be-
völkerung ist bei freiem Eintritt herzlich zu einem unterhalt-
samen, vorweihnachtlichen Abend eingeladen! 
hjmi

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr, nächste Chorprobe am 21. November
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag, 19.00 Uhr: Die Chorprobe am Donnerstag, 16. Nov. ent-
fällt. Dafür werden wir Bilder zeigen von zurückliegenden Mehrta-
gesfahrten. Interessenten treffen sich ab 19 Uhr im Kulturraum der 
Mineralix Arena.
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben 
- in der Mineralix-Arena statt

Voranzeige Jahresausflug 2018
Wir planen für nächstes Jahr einen 5-Tagesausflug zur Apfelblüte 
nach Südtirol und zwar in der Zeit vom 24. bis 28. April 2018. Bei In-
teresse bitte Termin vormerken. Ausschreibung folgt.

Weingartner Musiktage: Sonderkonzert mit ARD-
Preisträgern am 8. Dezember 2017
Tickets sind bereits im Vorverkauf erhältlich
Das diesjährige Festival ist gerade mit Bravour beendet, da kündi-
gen die Festival-Macher rund um Star-Trompeter Reinhold Fried-
rich bereits das nächste Highlight an: zwei hochkarätige Künstler, 
Juliana Koch, Oboe, und Fabian Müller, Klavier. Beide sind Preisträ-
ger des ARD-Wettbewerbes 2017.
Der 66. internationale Musikwettbewerb der ARD München wurde 
2017 vom 28.8. bis 15.9. in den Fächern Violine, Klavier, Gitarre und 
Oboe durchgeführt. Die Weingartner Musiktage Junger Künstler 
sind seit vielen Jahren Kooperationspartner, aber sie präsentie-
ren erstmals dieses Jahr ARD-Preisträger nicht im Rahmen des 
Musiktage-Festivals im Oktober, sondern als Sonderkonzert am 
08.12.2017, 20 Uhr, im Turmzimmer des Rathauses.
Juliana Koch gewann beim ARD-Wettbewerb im Fach Oboe bei 
Nichtvergabe des ersten Preises den zweiten Preis sowie den Pub-
likumspreis und wurde darüber hinaus mit dem Osnabrücker Mu-
sikpreis ausgezeichnet.
Fabian Müller errang im Fach Klavier den zweiten Preis und den 
Publikumspreis. „Ausnahme-Pianist“ (WAZ) und „Tastenkünstler 
mit großer Zukunft“ (General-Anzeiger) – sowohl Presse als auch 
Publikum zeigen sich begeistert und sind sich einig: Fabian Müller 
steht am Anfang einer aussichtsreichen Karriere.
Weitere Informationen zu den Künstlern finden Sie auch auf unse-
rer Internet-Seite.
Eintrittskarten sind erhältlich bei:
Schreibwaren Holderer, Weingarten;
Musikhaus Schlaile, Karlsruhe, Kartentelefon: 0721 23000;
bei allen Reservix-Verkaufsstellen;
im Internet über www.weingartner-musiktage.de

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Weingartener Musiktage Junger Künstler

Theaterstück 
"Das Geld ist im Eimer" 

 

mit der Frohsinn-Theatergruppe 

Samstag, 09.12.2017, 18:30 Uhr 
Walzbachhalle Weingarten 

im Rahmen der Weihnachtsfeier 
mit musikalischem Programm, 

großer Tombola, 
Speisen und Getränken 

Die Bevölkerung ist bei 
freiem Eintritt 

herzlich eingeladen! 

Gesangverein   
Frohsinn  

Weingarten  
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schen 14:30 Uhr und 19:30 Uhr statt. Sollten Sie hierzu fragen haben, 
können Sie uns gerne jederzeit ansprechen!
Erste-Hilfe-Kurs Kind
Der Ortsverein Weingarten (Baden) veranstaltet zusammen mit 
dem Kreisverband Karlsruhe am Samstag, den 02.12.2017 einen 
Erste-Hilfe-Kurs für „Erste-Hilfe am Kind“. Hierin werden typische 
Notfälle im Säuglingsund Kinderalter behandelt und auch prak-
tisch nützliche und wirksame Hilfsmaßnahmen trainiert. Der Kurs 
ist für jeden interessierten Bürger, aber insbesondere auch für El-
tern, Großeltern, Erzieher und alle, die mit Kindern zu tun haben. 
Der Kurs dauert 8 Stunden und findet zwischen 08:00 und 16:00 
Uhr statt.
Zur Anmeldung und näheren Informationen gehen Sie bitte auf 
www.drk-weingarten.de/termine .
Nächste Termine
Dienstabend: 21.11. - 19:30 - 21:30
Jugendrotkreuz: 17.11. - 18:00
Seniorennachmittag: 14.12. - Adventsfeier mit Pfarrer Nölle
Erste-Hilfe: 09.12. - 08:00 - 16:00
Erste-Hilfe am Kind: 02.12. - 08:00 - 16:00
Blutspende: 27.12. - 14:30 - 19:30
Interesse?
Haben Sie Interesse oder weitere Fragen? Sprechen Sieuns persön-
lich im Rahmen unserer Veranstaltungen an. Gerne können Sie uns 
auch per eMail kontaktieren: info@drk-weingarten.de oder Sie be-
suchen uns auf unserer Homepage: www.drk-weingarten.de . Wir 
freuen uns auf Sie!

Nikolaus 2017
Der Nikolaustag ist für jedes Kind ein be-
sonderer Tag. Viele Kinder kennen den Hl. 
Nikolaus nur in verzerrter Form durch Re-
klame und Kaufhausrummel. Unser Nikolaus 
kommt als Bischof.
Für den Nikolausbesuch der Kolpingsfamilie 
Weingarten wurde kein festes Honorar fest-
gelegt. Der Nikolaus und seine Helfer arbei-
ten alle ehrenamtlich. Natürlich freut sich 
der Nikolaus über eine Spende, die in diesem 
Jahr an den Förderverein zur Unterstützung 
der onkologischen KinderKlinik (https://
www.fuokk.de/startseite.html) geht . Bitte 
beachten Sie, dass wir Zeitwünsche nur nach 
Eingang der Bestellungen berücksichtigen können. Wer sich also 
zuerst meldet, hat die Chance, seinen Wunschtermin zu bekom-
men. Bestellen können Sie den Nikolausbesuch bis spätestens 30. 
November 2017 bei Jutta Wagner, Tel: 07244-5015 oder per E-Mail un-
ter: kolping-weingarten@web.de.

Donnerstag, 23.11.2017, Beginn: 19:30 Uhr
Kath. Gemeindezentrum Spöck, St. Georg-Weg 1

Jagdkonzert in der ev. Kirche Staffort.
Bei der Nacht der offenen 
Kirche am 31.10. in Staffort, 
anlässlich
den Reformationstag im 
Jubiläumsjahr, gestalteten 
wir gemeinsam
mit den Jagdhornfreunden 
„Horrido Staffort“ ein kurz-
weiliges Programm. Unter 
der Leitung von Norbert 
Sebold wurden verschie-
dene Jagdmusikstücke, 
unter anderem die Ehrenf-
anfahre, Hubertus- Marsch 
und den sehr andächtigen 
Waldchoral, im Altarraum 
vorgetragen. Unsere Grup-
pe besteht aus Fürst-Pless- 
und Parforcehörnern in 
Tonart B. Mit dem „Auf 
Wiedersehen“ endete un-
ser Auftritt. Reichhaltiger Beifall und Dankesworte durch Herrn 
Pfarrer Müller war der Lohn. Danach nahmen einige Aktive die 
sich auch für das Musizieren mit Parforcehörnern in Tonart „ES“ 
verschrieben haben Aufstellung. Dieter Sand erläuterte diese Mu-
sik Art mit dem genannten Parforce- Horn. Unter der Leitung von 
Norbert Sebold wurden verschiedene Jagdmusikstücke ( teils von 
Hubertusmessen ) harmonisch vorgetragen. Mit „ Jägers Wander-
liedchen“ verabschiedete sich diese Formation von den Zuhörern.
Als Erinnerung an diese Veranstaltung erhielten die Bläsergruppen
eine Gedenk Medaille von Martin Luther und nochmals reichhal-
tigen Beifall.

Erstspenderkampagne „Dein Blut. Mein Überleben“
Die Hälfte ist geschafft. Mehr als 19.000 neue Blutspender wurden 
bereits seit Juli hinzugewonnen und haben dazu beigetragen, dass 
Überleben tausender Patienten in Not zu retten. Ziel ist es, bis zum 
31.12.2017 mehr als 30.000 neue Erstspender zur Lebensretter-Ge-
meinschaft hinzugewonnen zu haben.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, eine Blutspende ist der einfachste 
Weg, einem Menschen das Leben zu retten. Mit Ihrem Blut helfen 
Sie, das Überleben eines Menschen zu sichern. Dies kostet Sie ledig-
lich ca. 1 Stunde Zeit. Blutspenden ist überlebenswichtig!
Helfen Sie mit! Seien Sie ein Lebensretter!
Die nächste Blutspende in Weingarten findet am 27.12.2017 zwi-

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

Jagdhornbläser Waidmannsheil Weingarten e. V.

ES Horn Gruppe

B Horn Gruppe
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Vortrag: Alter Wein in neuen Schläuchen
- was ändert sich in der Kirche?
- zu Schreiben des Papstes und Pastoralen Leitlinien
Referent: Prof. Dr. Dr. Bernhard Uhde, Universität Freiburg

Freitag, den 1.12.
Bezirkskolping-Gedenktag in Jöhlingen. Beginn 19:00 Uhr in der 
Kirche. Anschließend Treffen im Gasthaus zum Lamm. Der ur-
sprünglich vorgesehen Stammtisch entfällt.

Sonntag, den 10.12.
Adventsbrunch
Am 10. Dezember laden wir wieder zum Adventsbrunch, einem 
gemeinsamen Brunch für Familien, Omas, Opas und alle, die Lust 
haben, ein. Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 02. Dezember 
2017 (Anzahl der Personen) per Mail unter kolping-weingarten@
web.de
Wer mag, darf gerne etwas zum Büffet beisteuern, dann bitte vor-
her abklären, damit nicht alle dasselbe mitbringen. Wir freuen uns 
auf viele Teilnehmer jeden Alters!

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 20.30 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-
4. Schuljahr)
Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Mutter Teresa – eine Heilige schon zu Lebzeiten
Das Thema „Mutter Teresa – ein Leben für die Armen und Kranken“ 
zog viele Besucher in das Kath. Gemeindezentrum zum Senioren-
nachmittag am 08.10.2017. Nach herzlichen Begrüßungsworten 
von Rosemarie Gierich, erhoben sich die Anwesenden zum Toten-
gedenken. Alle Verstorbenen der letzten 12 Monate, die aktiv im 
Altenwerk tätig oder auch ständige Besucherinnen der Senioren-
nachmittage waren, wurden namentlich benannt und für sie ein 
kleines Lichtlein entzündet. Anschließend sprach man ein gemein-
sames Gebet von Mutter Teresa und sang zusammen ein Lied. Mit 
diesem würdevollen Ausklang war auch schon der 1. Teil des Nach-
mittags vorüber. Es folgte dann das gemütliche Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen. Inzwischen waren die Seniorinnen und Se-

nioren schon sehr gespannt auf das Hauptthema „Mutter Teresa“. 
Frau Gierich erzählte die Kindheitsgeschichte von „Anjeze Gonxhe 
Bojaxhin“ wie sie mit bürgerlichem Namen hieß. Sie wurde am 26. 
August 1910 in Üsküp im heutigen Mazedonien geboren. Mutter 
Teresa sagte einmal: “Der wichtigste Tag ihres Lebens war der 10. 
September 1937, weil sie sich an diesem Tag entschloss ihr Leben in 
Zukunft den Ärmsten der Armen zu widmen“. In dem dann gezeig-
ten Film „Das Testament der Mutter Teresa“ bekam man einen sehr 
guten Überblick über ihre tägliche Arbeit. Sie ging hinaus in die 
Elendsviertel und brachte oft sehr kranke Kinder und Erwachsene 
mit in die Pflegestationen zurück, die dann aufopfernd gesund ge-
pflegt wurden. Sie kümmerte sich hauptsächlich um Leprakranke 
und ermöglichte ihnen in den speziell eingerichteten Werkstätten 
zu arbeiten. War die Krankheit schon zu weit fortgeschritten, wur-
den die Leprakranken im Sterbehaus in Kalighat gepflegt, sodass 
sie in Würde sterben konnten. Für Kinder gab es Schulunterricht, 
damit sie lesen und schreiben lernten. Mutter Teresa erhielt zahl-
reiche Auszeichnungen, der bedeutendste war der Friedensnobel-
preis. Über alles stellte Mutter Teresa jedoch „Die Liebe“; das ist ihr 
Vermächtnis. Mutter Teresa starb am 5. September 1997 in Kalkutta 
und wurde am 4. September 2016 von Papst Franziskus heilig ge-
sprochen. Das Lebenswerk von Mutter Teresa wird bis heute von 
den Loretoschwestern fortgeführt. Nach diesem ergreifenden Film 
gab es noch ein Quiz über Heilige. Viel zu schnell verging der Nach-
mittag und schon sang man zum Abschluss noch ein Lied.

Kreativgruppe
Wir treffen uns immer mittwochs um 19.00 Uhr in der Bahn-
hofstraße 3

Seniorennachmittag der 
AWO Weingarten am 30. November
Unser nächster und auch letzter Seniorennachmittag dieses Jahr 
findet am Donnerstag, dem 30. November um 14.30 Uhr statt. Es 
wird ein vorweihnachtlicher Nachmittag werden. Margret Mous-
sa wird uns Lichtbilder weihnachtlich geschmückter Städte und 
Weihnachtsmärkte bis hin nach Danzig, Freiberg, Steiffen, Dresden 
und einige mehr vorführen, die von weihnachtlicher Musik mit 
Barbara und Roland Herrmann immer wieder begleitet werden. 
Trotz weihnachtlicher Stimmung wird Margret Forkert mit uns 
ihre bekannte Gymnastik durchführen. Natürlich gibt es zu Beginn 
verschiedene Getränke, Kaffee, Tee und sehr leckeren Kuchen und 
zum Abschluss der gemeinsamen Stunden wie immer ein Vesper. 
Wir laden Senioren, Mitglieder und auch Nicht-Mitglieder sehr 
herzlich ein. Dieser Einladung schließt sich auch der Ortssenioren-
rat an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Wer abgeholt werden möchte, soll sich bitte ab 13.00 Uhr telefo-
nisch im AWO-Heim melden: 07244-3134. Wir weisen noch auf den 
sehr wichtigen und interessanten Vortrag Hallo Oma, ich brauch 
Geld unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Eric Bänziger,
zusammen mit der Polizei und dem Ortsseniorenrat hin. Mit die-
ser Veranstaltung sollen Ihnen auf unterhaltsame Weise Hinwei-
se über die Maschen und Tricks der Betrüger gegeben werden, wie 
man sich bei derartigen Telefonanrufen verhalten soll. Es ist uns 
ein Anliegen, die Mitbürgerinnen und Mitbürger vor Betrügereien 
zu schützen.
Herzliche Einladung zu der Veranstaltung Hallo Oma, ich brauch 
Geld! 

Freitag, 24. November 2017 um 14.30 Uhr im ev. Gemeindehaus 
Weingarten. Der Eintritt ist frei. Bitte melden Sie sich schriftlich 
oder telefonisch an: 07244-7020-19.

Kath. Altenwerk

DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt
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Die Seite der Volkshochschule 

Sprachkurse    Termine    _ 
Englisch für Senioren, montags oder dienstags, 09:30 Uhr 
Englisch Anfänger/innen donnerstags, 09:30 Uhr 
Englisch Anf. mit wenig Vork. Mi, 24.01.2018, 19:00 Uhr 
Englisch Anf. mit Vork. Mo, 29.01.2018, 19:30 Uhr 
Französisch Anfängerkurs Mi, 10.01.2018, 19:15 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 1 Mo, 08.01.2018, 10:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 2 Mo, 08.01.2018, 19:30 Uhr 
Italienisch Anf. mit ger. Vork. Mo, 08.01.2018, 18:30 Uhr 
Italienisch B1 Fortgeschrittene Mo, 08.01.2018, 19:00 Uhr 
Spanisch A1 Anfänger/innen Do, 25.01.2018 20:05 Uhr 
Spanisch A2 Anf. mit Vork. Do, 25.01.2018 18:30 Uhr 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
XCO-Shape Training Mo, 08.01.2018, 18:00 Uhr 
Zumba Mo, 08.01.2018, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Di, 09.01.2018, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 11.01.2018, 19:30 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 10.01.2018, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 10.01.2018, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 10.01.2018, 19:30 Uhr 
Fitness, Workout, Trends - Power, Bewegung und Spaß, 
mit und ohne Gerät Di, 09.01.2018, 19:15 Uhr 
Rückengymnastik Do, 11.01.2018, 18:30 Uhr 

Sportkurse am Vormittag  Termine   _ 
BMW - Bauch muss weg Mi, 10.01.2018,   8:30 Uhr 
Senior mobil - Wer rastet, der rostet 

Mi, 10.01.2018, 10:30 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 11.01.2018,   9:00 Uhr 

Yoga- und Entspannungskurse    Termine   _ 
Yoga Mo, 08.01.2018, 18:00 Uhr bzw. 19:45 Uhr 
Yoga Di, 16.01.2018, 17:00 Uhr bzw. 19:30 Uhr 
Yoga Mi, 17.01.2018, 09:30 Uhr 
Yoga Do, 18.01.2018, 09:30 Uhr bzw. 19:30 Uhr 
Yoga Vinyasa-Stil (Mittelstufe) Mo, 08.01.2018, 19:30 Uhr 

              Schminken - 
             Gut geschminkt sein steigert das Selbstwertgefühl! 
              Susan Weber 
              Model zu sein, ist keine Voraussetzung für gutes 

Aussehen! Im Kurs erhalten Sie viele Tipps. Ihnen werden 
Möglichkeiten aufgezeigt und entsprechendes Know-How 
vermittelt wie Sie Make-up, Rouge, Lidschatten und Lippenstift 
für jede Gelegenheit passend anwenden und einsetzen 
können. Kein Lifting, kein Botox kann so hilfreich sein wie gut 
eingesetzte Schminkutensilien. Durch Erlernen einer besseren 
Schminktechnik können Sie sich und Ihre Umgebung in 
positives Erstaunen versetzen. Was Sie dazu benötigen? 
Freude am Schönen und Ihren Mut, sich auf Neues 
einzulassen.  www.vhs-karlsruhe-land.de/A214H303WN 
Freitag, 17.11.2017, 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr. 9,70 Euro 

Fröbelsterne basteln 
Ivonne Schmidt 
"Fröbelstern" nennt man einen 
dreidimensionalen Papierstern, der 
aus vier Papierstreifen geflochten 
wird. Lernen Sie die Grundfalttechnik 
kennen und finden Sie in gemütlicher 
Runde Dekoideen! 

www.vhs-karlsruhe-land.de/A206H001WN 
Freitag, 24.11.2017, 19:00 Uhr, 
Als Kurs für Kinder findet er am Samstag, 25.11.2017, 14:00 
Uhr, statt.   www.vhs-karlsruhe-land.de/A726H124WN 

Besuchen Sie unsere Internetseiten: 
www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Dort können Sie sich auch online für Kurse anmelden. 

 VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Eine Einrichtung Ihrer Gemeinde 
Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten

Syrische Küche, Zauber des Orients       Reem Assaad 
in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 
Kochen hat im Vorderen Orient eine große Bedeutung. Die 
syrische gilt als beste Küche dort, denn sie ist vielfältig, 
raffiniert pikant und schmackhaft. Die Original-Rezepte werden 
Sie hungrig machen! Die seit Jahren in Weingarten lebende 
syrische Dozentin wird Sie mit tollen Rezepten überraschen 
und Ihnen verführerische Leckereien zeigen. Lassen Sie sich 
überraschen! Die Rezepte werden Sie hungrig machen! 
Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter 
und Getränke. Kosten für Lebensmittel werden direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/A307H504WN 
Montag, 20.11.2017, 18:30 Uhr, 1 Termin,  19,00 Euro 
Montag, 18.12.2017, 18:30 Uhr, 1 Termin,  19,00 Euro 

Die vietnamesische Küche       Sabine Peters-Ottmann 
Vietnamesen lieben es zu essen - häufig und überall. Daher ist 
es nicht verwunderlich, dass es fast 500 Nationalgerichte gibt. 
Die vielen Kräuter und die Vielfalt der Zubereitung garantieren 
ein kulinarisches Erlebnis. Exotisch-knackige Salate, würzige 
Suppen sowie Streetfood-Gerichte runden das Menü ab. 
Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter 
und Getränke. Kosten für Lebensmittel werden direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/A307H570WN 
Freitag, 24.11.2017, 18:30 Uhr, 1 Termin,  19,00 Euro 

Mit dem Winzer durch das Jahr 
Michael Kromer 
Lehrgang in Kooperation mit der 
Weinmanufaktur Weingarten. 
An acht Samstagen wird am Weinbau 
interessierten Menschen der gesamte 
Zyklus der Arbeiten eines Winzers 
vorgeführt. Anhand eines alten 

Weinbergs, einer Junganlage und einer Neupflanzung werden 
alle Arbeiten vom Pflanzen bis zur Rodung gezeigt. Jeder Tag 
ist gegliedert in einen Theorieteil und  praktische Arbeit im 
Weinberg. Anschließend gibt es eine kleine Weinprobe/Vesper 
(Verkostungspauschale!) zum Austausch mit Erklärung zum 
jeweiligen Wein. 
Der Lehrgangsleiter ist selbst Winzer in Weingarten mit drei 
Weinbergen. Er ist in der Weinmanufaktur Weingarten für die 
Organisation der Weinproben zuständig. 
Die Kosten für diesen Lehrgang betragen: 160,00 € Gebühr 
und 56 € Verkostungspauschale. 
Samstag, 24.02.2018, 14:00 Uhr, 8 Termine, 216,00 Euro. 
Weinmanufaktur Weingarten, Kirchbergstraße 17. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/B190H307WN 
Programm (Änderungen vorbehalten), 
jeweils samstags, 14 bis ca. 16 Uhr: 
24.02.2018 Einführungsseminar, Aufbau des Weinbergs, 

Umtriebszeit, Rodung. 
24.03.2018 Aufbau einer Rebe, Rebschnitt, 

Düngen und Mähen. 
21.04.2018 Anbinden, Pflanzenschutz, 

Verhältnis zwischen Qualität und Quantität. 
26.05.2018 Unkrautbekämpfung, Neupflanzung, 
23.06.2018 Ausgeizen, Durchstecken, Pflanzenschutz. 
21.07.2018 Ertragsreduzierung, Qualitätsmanagement, 

Sortenwahl, Pflanzenkrankheiten. 
22.09.2018 Ernte. 
20.10.2018 Abschlussveranstaltung mit Weinprobe. 
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Herbstwanderung durch Wald und Flur
Wegen des scheußlichen Wetters am vergangenen Sonntag muss-
ten Mo und Thomas ihre „Gemarkungswanderung“ ausfallen las-
sen. Nicht weinen, sie wird irgemdwann mal nachgeholt. Aller-
dings nur, wenn Ihr alle die Daumen für sonniges Wetter drückt !! 
Für die heutigen „Frühleser“ :

Seniorenwanderung im November
Zur nächsten Seniorenwanderung treffen wir uns h e u t e, dem 
16.11.2017, um 11:30 Uhr auf dem Kirchplatz am Walzbach.
Wir werden nach Jöhlingen wandern und dort im Gasthof Lamm 
zum Mittagessen einkehren.

Wanderplan in Bearbeitung
Die Vorstandschaft dankt den Wanderfreunden für die Wandervor-
schläge, die wir im Wanderplan 2018 unterbringen, der wie immer 
bei der Weihnachtsfeier verteilt wird !!

Gedanken zum Volkstrauertag am Sonntag den 19.11.2017
„Fünf große Feinde des Friedens wohnen in uns: nämlich Habgier,
Ehrgeiz, Neid, Wut und Stolz. Wenn diese Feinde vertrieben werden
könnten, würden wir zweifellos ewigen Frieden genießen.“
Das wusste schon im 14. Jahrhundert der italienische Dichter und
Gelehrte Francesco Petrarca, und es erklärt auch, warum Alfred
Nobels ehrenwerte Bemühungen immer nur ein Symbol guten
Willens und ein Ansporn für alle Menschen sein können, Frieden zu
schaffen.
Ist Petrarcas scharfsinnige Analyse richtig, dann wird wohl auch
Astrid Lindgrens Behauptung zutreffen: „Über den Frieden sprechen
heißt über etwas sprechen, das es nicht gibt.“ – Hoffentlich irren sie.
Der Vorstand

Montag
Frühgebet mit Schwerpunkt auf Fürbitte
Uhrzeit: 06:00 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)
Mittwoch
Lobpreis- und Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischer 
Anbetung
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

Panama „ein Land voller Kontraste“
war das Thema des diesjährigen Filmvortrags von Herrn Hardock. 
Panama ist das südlichste Land in Mittelamerika. Umgeben von Re-
genwäldern bietet es der Tier- und Pflanzenwelt Schutz und Arter-
halt. 29 % der Landfläche ist in Naturparks aufgeteilt. Zunächst ging 
es in die auptstadtH Hauptstadt „Panama Stadt“. Sie liegt im Süden 
an der pazifischen Küste. Das alte Stadt-Gebiet ist als Ruinengelän-
de erhalten und wurde 2003 zum UNESCO-Weltkulturerbe erklärt. 
Sehr interessant sind die gigantischen Schleusentore des Panama-
Kanals anzusehen. Die Hafenstadt Colon liegt am atlantischen Zu-
gang zum Panamakanal. Sie ist eine der gefährlichsten Städte der 
Welt. Die Arbeitslosenquote liegt bei ca. 40 % und die Armutsquote 

ist noch viel höher. Im Gamboa Nationalpark leben die Embera In-
dianer. Die Fahrt dorthin ging durch unberührte Natur. Diese leben 
noch sehr ursprünglich. In dieser Dorfgemeinschaft leben 120 Per-
sonen in Häusern die auf Stelzen gebaut sind, im Einklang mit der 
der Natur und alter Tradition. Die wunderschönen Strände mit dem 
herrlichen blauen Wasser ließen uns den herbstlichen Nachmittag 
bei uns fast vergessen.
Nach diesem abwechslungsreichen Filmvortrag stärkten wir uns 
bei Kaffee und Kuchen und ließen den Nachmittag in geselliger 
Runde zu Ende gehen.
Ein herzliches Dankeschön an Herrn Hardock für seinen interes-
santen und informativen Filmvortrag.

Was ist eigentlich Demenz ?
Wenn Sie sich diese Frage auch 
schon gestellt haben, Sie Men-
schen mit Demenz in Ihrem 
Umfeld kennen oder einfach 
nur neugierig geworden sind, 
dann sind Sie am Mittwoch, 
dem 29. November um 19.00 
Uhr herzlich ins MGH (Mehr-
generationen Haus) in den 
Seegrabenweg 5 in Stutensee 
– Blankenloch eingeladen.
An diesem Abend wird Regina
Kammerer einen Vortrag hal-
ten, der dieser Frage auf den
Grund geht.
Frau Kammerer ist gelernte
Krankenschwester und hat
sich auf dem Gebiet der De-
menz weitergebildet. Ihr Vor-
trag enthält Basiswissen zur 
Krankheit Demenz, sowie Be-
handlungsmöglichkeiten und Hilfsmöglichkeiten im Umgang mit
Betroffenen. Da Frau Kammerer viel mit Demenzpatienten zusam-
menarbeitet, fließen auch praktische Erlebnisse mit ein, die helfen 
können das Verhalten eines Betroffenen besser zu verstehen. Frau
Kammerer spricht gerne vom „richtigen Werkzeug“, das man benö-
tigt, um das Zusammenleben entspannt zu gestalten. Gerne wird
sie auch Ihre mitgebrachten Fragen beantworten.
Wir freuen uns auf Sie!

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige

Der Verein
blut.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich 
seit 1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumo-
rerkrankung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 96.000 neue 
Stammzellspender gewinnen und seit 2001 mehr als 650 Stamm-
zelltransplantationen ermöglichen. blut.eV ist enger Partner des 
Städtischen Klinikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums 
Heidelberg. Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, regional beste-
hende onkologische Versorgungslücken zu schließen und durch 
Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein 
Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und de-
ren Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft ge-
bunden.

Landfrauenverein

blut.eV

www.sozialstation-stutensee-weingarten.de

Kirchliche Sozialstation 
Stutensee-Weingarten e. V.

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.

Sozialverband VdK 

Regina Kammerer
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Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit , wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig 
OnkoWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. 
Mehr Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. 
Sie können sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, 
oder ein Hausarztset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer
ständigen Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Informatio-
nen zu aktuellen Terminen und zum Thema finden Sie auf unserer 
Webseite www.blutev.de

Weihnachtsbasar im Städtischen Klinikum Karlsruhe
Vom 23.11. bis 25.11.2017 findet unser Weihnachtsbasar in der Klinik 
für Kinder und Frauen, Haus S, im Städtischen Klinikum Karlsruhe 
statt. Wir verkaufen Adventskränze, weihnachtliche Naturholzar-
beiten, Näharbeiten und selbstgestrickte Socken, eine reiche Aus-
wahl an Marmeladen und selbstgebackene Plätzchen, sowie vieles 
mehr. In einer Cafeteria bieten wir an allen 3 Tagen Kaffee und Ku-
chen an. Mit dem Erlös möchten wir die onkologischen und pallia-
tiven Patienten des Klinikums unterstützen.
blut.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Wilzerstra-
ße 19, 76356 Weingarten, Förderverein blut.eV, Ringstraße 116, 
76356 Weingarten,Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 
07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die nächsten „Allerdings-Angebote“ sind:
Baby-Café mit Gästen
Montag 20.11.2017, 10.00-11.30 Uhr, Bahnhofstr.3
Spielenachmittag für die ganze Familie
Samstag 18.11.2017 von 15.00 - 18.00 Uhr, Bahnhofstr. 3: Lust auf 

Spiele? „Uncool“ ist ein Vorurteil gegen das sich Brettspiele in der 
Zeit von Playstation und Wii behaupten müssen. Hier kann man 
sich vom Gegenteil überzeugen lassen. Lieblingsspiele können 
gerne mitgebracht werden, genau wie Freunde, Verwandte und 
Bekannte. Wir freuen uns auf ein lustiges und familiäres Miteinan-
der! Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldung erwünscht unter 
: Allerdings-veranstaltungen@web.de oder Tel: 07244/ 55 99 616
Weihnachtsbasteln für Kids von 9 - 13 Jahren
am Samstag den 25.11.17 von 9.30 - 12.30 Uhr: Lass der Kreativität 
freien Lauf! Wir werden Schmuckdosen gestalten. Angeleitet wird 
der Basteltermin von Karin Leven vom Creativ-Treff Bruchsal. Das 
Projekt wird im Rahmen des kommunalen Förderprogramms NIS 
gefördert. Unkostenbeitrag für Materialkosten: 2,50 EUR. Verbind-
liche Anmeldungen unter: allerdings-veranstaltungen@web.
de oder Tel. 07244/ 55 99 616

Erste Hilfe Kurs Kinder 4 – 7 Jahre
Samstag 25.11.2017, 13.30 – 15.00 Uhr, Bahnhofstraße 3 In diesem 
Kurs werden die Kinder altersgerecht an das Thema „Erste Hilfe“ 
herangeführt. Wir lernen Verbände anzulegen, was im Notfall zu 
tun ist und üben den Notruf. Teddys und Puppen dürfen gerne 
mitgebracht werden.

Hilfe ich habe mich 
verletzt:Erster Hilfe Kurs für Grundschüler
Samstag 25.11.2017, 15.45 – 18:15 Uhr, Bahnhofstraße 3 Unfälle 
und Verletzungen gehören zum Alltag. Sie können jederzeit in der 
Schule, in der Freizeit oder zu Hause vorkommen. In diesem Kurs 
lernst du, wie du bei kleinen Verletzungen bis hin zu Notfällen hel-
fen kannst. Praktische Übungen helfen dir, das Gelernte richtig an-
zuwenden.
Kosten für die Erste-Hilfe-Kurse jeweils 8 EUR, Anmeldung un-
ter: allerdings-veranstaltungen@web.de oder Tel: 07244/ 55 99 
616
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de
Bürozeiten des Familienzentrums:
Mo. 15.00-17.00 Uhr und Mi. 9.00-11. Uhr in der Bahnhofstr. 3, Tel.: 
07244 / 5599616, E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de

Verein der Vogelfreunde 1958 e.V.
Liebe Leser, Gönner und Freunde des Vereins,
trotz äußerster Sorgfalt kann es vorkommen, dass sich Marder, 
Mauswiesel oder sonstige Raubtiere Zugang zu Vogelvolieren, Hüh-
nerställen etc. verschaffen.
So leider auch die vergangene Woche im „oberen Vogelpark“ ge-
schehen. Einem Mauswiesel gelang es in die Voliere der Wellen- und 
Nymphensittiche einzudringen und richtete erheblichen Schaden 
an. Die Mehrheit der dort beheimateten Vögel fand man verendet 
am Boden liegen, lediglich eine kleine Anzahl konnte gerettet und 
in Sicherheit gebracht werden.
Für einen kleinen Vogelpark wie unserer ist dies ein großer Verlust, 
lebt der Park doch von seinen Tieren. Umso unverständlicher ist für 
uns die Tatsache, dass man sich beim zuständigen Landratsamt be-
schwert hatte, dass wir die Vögel verhungern ließen.
Dem wollen wir vehement widersprechen und folgendes klarstel-
len:
„Dem Verein geht es in erster Linie um das Wohl der Tiere und 
um den Erhalt des Parks“.
Die Mitglieder des Vereines kümmern sich liebevoll, engagiert und 
ehrenamtlich um die Tiere und die Unterhaltung des Parks. Wir la-
den hiermit alle Kritiker und Skeptiker des Parks ein doch einmal 
bei den Fütterungen teilzunehmen und mitzuwirken, um sich da-
durch selbst ein Bild zu machen.
Die Vorstandschaft
Verein der Vogelfreunde 1958 e.V.

Verein der Vogelfreunde 1958
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Gutes Gemüse e.V.

Wir möchten uns bei all den fl ei-
ßigen Bäckerinnen, Helferinnen 
und Helfer ganz herzlich bedan-
ken, die uns an unserem Ku-
chenverkauf so toll unterstützt 
haben. Auch ohne die vielen tol-
len Käuferinnen und Käufern, 
wäre unser Kuchenverkauf nicht 
so toll gelungen. Wir freuen uns 
schon jetzt, auf den nächsten 
Kuchenverkauf.
Außerdem möchten wir uns 
auch bei den „Fischern“ für ih-
ren Arbeitseinsatz bei uns im Park recht herzlich bedanken. Es ist 
nicht selbstverständlich, dass ein anderer Verein uns so toll unter-
stützt, wie das die „Fischer“ gemacht haben. Vielen Dank an jeden 
Einzelnen für den Einsatz.
Auch möchten wir schon jetzt auf unseren Weihnachtsmarkt am 
10.12.2017 von 11-21 Uhr bei uns im Vogelpark hinweisen. Ganz vie-
le selbstgemachte Leckereien und tolle Marktstände sind dieses 
Jahr wieder mit dabei. In diesem Jahr haben wir uns auch etwas 
Spezielles für Sie einfallen lassen und bieten einen leckeren Pulled 
Pork Burger und unseren selbst kreierten Likör „Gezwitscher“ an. 
Seien Sie gespannt und kommen Sie vorbei. Von 14-15 Uhr besucht 
uns auch der Nikolaus für unseren kleinen Besucher. Die Vorberei-
tungen laufen schon auf Hochtouren und wir freuen uns sehr auf 
Ihren Besuch.
Unsere nächste Altpapier-Sammlung fi ndet am 30.12.2017 statt.

FASZINATION TANZEN
Standard & Lateinamerikanische Tänze
Für Jung und Alt – Tanzsportbegeisterte – Turniertänzer und 
solche, die es einmal werden möchten.
Wer sind wir: Tanzclub Kristall Weingarten
Wir sind ein eingetragener Verein (e.V.) und Mitglied im Deutscher 
Tanzsportverband (DTV)
Wir geben Tanzunterricht in Weingarten und Karlsdorf.
Zweck unseres Vereins ist die Pfl ege und Förderung des Amateur-
tanzsports, des Hobbytanzens und die
fachgerechte Ausbildung von Tanzsportlern für den Wettbewerb 
auf Tanzturnieren.
Übungsabende in Weingarten:
Kommen Sie sonntags, 19.00 bis 20.00 Uhr (Anfänger) oder
freitags von 20.00 bis 21.00 Uhr oder sonntags, 20.00 bis 21.00 Uhr 
für Fortgeschrittene
zu den Tanzstunden in unseren Verein.
Wir tanzen im: „Löwensaal“ in Weingarten, Gasthaus „Zum gol-
denen Löwen“, Marktplatz 15.
Übungsabende in Karlsdorf:
Jeweils dienstags,19.30 bis 21.00 Uhr fürStarter oder Wiederein-
steiger.
Wo: An der Güterhalle 3, 76689 Karlsdorf,
in Räumlichkeiten der LEICHT Fenster und Türen GmbH
Der Unterricht wird von qualifi zierten Tanzlehrern und Trai-
nern durchgeführt.
Tanztrainer: Martin Buri, ehemaliger 10 Tänzer der Amateure und 
Professionals.
Tanztrainerin: Gabriela Plesshoff , ehemalige 10 Tänzerin in der 
höchsten Turnierklasse der Amateure.
Bei uns lernt jede/r Tanzen! Und das macht sogar Spaß ...
Wir suchen tanzbegeisterte Paare, und Tanz – Männer,die ihr 
„Hobby“ gerne in unserem Verein pfl egen und vertiefen möchten. 
Hier lernen sie in ungezwungener Atmosphäre neue Tanzschritte 
kennen, oder erneuern und vertiefen ihr vorhandenes Potential in 
den Standard- und Lateinamerikanischen Tänzen. Einfach mal un-
verbindlich reinschnuppern, die Trainer freuen sich.
Kontakt: www.kristall-weingarten.de
oder Martin Fischer 01 76 / 22 04 61 64 (ab 18 Uhr)

Wer bietet mit?
Der wichtigste Termin in unserem SoLaWi-Kalender rückt näher: 
Die Bieterrunde. Diese fi ndet am 26. November um 14 Uhr im Turm-
zimmer des Rathauses Weingarten statt. Wer im neuen Erntejahr 
ab März 2018 AnteilseignerIn werden oder bleiben möchte, muss 
in der Bieterrunde einen Anteil erwerben. So ermitteln wir einer-
seits den Gemüsebedarf und sichern andererseits die Finanzierung. 
Ein nachträglicher Einstieg ist nicht vorgesehen. Im aktuellen Jahr 
hatten wir ein Durchschnittsgebot von 70 € pro Monat und Anteil. 
Der Richtwert für das kommende Jahr liegt zwischen 60 und 70 
€. Wer an diesem Termin nicht dabei sein kann, sollte am besten 
eine(n) VertreterIn mit einer schriftlichen Vollmacht entsenden, 
um das Bieten zu übernehmen. Insgesamt sind drei Gebote nötig. 
Je nachdem, in welcher Runde wir das nötige Budget zusammen-
bekommen, ist dann das entsprechende Gebot verbindlich. Notfalls 
habt ihr auch die Möglichkeit, eure Gebote im Voraus abzugeben. 
Dies muss ebenfalls schriftlich erfolgen, entweder per E-Mail oder 
per Post (Kontaktdaten siehe unten). Wer zu den Vorabgeboten 
noch Fragen hat, kann gerne Kontakt zu uns aufnehmen. Am aller-
besten wäre es jedoch, wenn ihr in großer Zahl „live“ dabei seid, 
um die Dynamik mitzuerleben. Neu dieses Jahr ist ein Forum, in 
dem ihr Kooperationen bilden könnt: Leute, die eine weite Anrei-

Vogelverein Waldbrücke Tanzclub Kristall Weingarten e. V.
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se haben, können Fahrgemeinschaften bilden. Leute, die nur einen 
halben Anteil wollen, können sich PartnerInnen suchen, mit denen 
sie sich entweder 14-tägig oder zwischen Sommer und Winter ab-
wechseln. (Es besteht aber auch die Option, wöchentlich ganzjährig 
die halbe Portion Gemüse abzuholen.) Leute, denen es manchmal 
von einer Sorte zu wenig Gemüse gibt, können ihr Gemüse zu-
sammenlegen und so abwechselnd die doppelte Portion erhalten. 
Interessierte kommen bitte bereits um 13:30 Uhr, um sich vor der 
Bieterrunde abzusprechen. Bei Rückfragen meldet euch gerne, auf 
welchem Wege auch immer! Kontaktperson: Klaus Stirn, Im Herr-
schaftsbruch 25, 76356 Weingarten, 0172-7756233, info@gutesgemu-
ese.de ( mailto:info@gutesgemuese.de ).
Wir freuen uns auf euch!

Stammtisch des Jahrgangs 1951/52
Unser nächster Stammtisch findet am Freitag, 24.11.2017, 19.00 Uhr, 
im „Alt Weingarten“ statt. Meldet euch wegen der Reservierung 
bitte bis 22.11.2017 bei Gerhard, Renate oder Bärbel an.“

Jahrgang 1946/47
Zum letzten Stammtisch in diesem Jahr treffen wir uns am Diens-
tag, 28.11.2017 ab 19 Uhr im „Cala Gonone“ - Restaurant in Wein-
garten. Auf gute Laune und angeregte Unterhaltung, und daß viele 
„Mädels und Jungs“ kommen, hoffen wir.

Die Bürgergenossenschaft Weingarten lädt ein
Vortrag mit anschließender Diskussion
Freitag, 24. November 2017, um 19:00 Uhr im Turmzimmer
des Rathauses, Markplatz 2, 76356 Weingarten (Baden)
„Die Bedeutung der gegenseitigen
Hilfe am Lebensende“
Referentin: Frau Dr. med. Karen Nestor
Ob in der Familie, im Beruf oder im Freundeskreis,

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

jeder kann plötzlich in die Situation kommen, schwerstkranken 
Menschen zu begegnen.
Wie sollen wir mit ihm sprechen? Was können wir auch in aus-
sichtslos erscheinenden Situationen sagen, um ihnen Beistand zu 
leisten, wenn wir sie unterstützen. Die Referentin erläutert im Vor-
trag an Beispielen aus ihrer ärztlichen Tätigkeit, wie Menschen, die 
keinen Lebensmut mehr haben, durch menschliche Zuwendung 
wieder einen Sinn im Leben sehen.
Ebenso wird sie aufzeigen, welche Bedeutung jeder Mensch für sei-
nen Mitmenschen haben kann, auch wenn er selbst meint, er kön-
ne doch nichts mehr leisten.
Zur Person der Referentin:
Frau Dr. med. Karen Nestor ist nach dem Studium der Humanmedi-
zin an der Universität des Saarlandes in Saarbrücken seit 2007 ap-
probierte Ärztin, seit 2008 promoviert und seit 2013 Oberärztin am 
Palliativzentrum des Kantonsspitals St. Gallen.
Sie ist unter anderem seit Januar 2016 Mitglied der Nationalen 
Ethikkommission der Schweiz im Bereich Humanmedizin und 
Mitglied der Hippokratischen Gesellschaft Schweiz.

Spielergebnisse:
A-Jugend SG FC 08/Kirchfeld/Germania Neureut – SG Wgt/Bla 1:2
(Kreispokal)
B1-Jugend TSV 05 Reichenbach 2 – SG Wgt/Bla 0:7
D1-Jugend FVgg – FC Alem. Eggenstein 1:2
D2-Jugend Karlsruher SV 3 – FVgg 1.2
E2-Jugend FV Linkenheim – FVgg 1:0
E3-Jugend FV Linkenheim 2 – FVgg 1:0
Spielevorschau:
Samstag, 18.11.2017:
10.00 Uhr: E3-Jugend FVgg – FSSV Karlsruhe
11.00 Uhr: E2-Jugend FVgg – FSSV Karlsruhe
13.15 Uhr: D2-Jugend SV Nordwest 2 – FVgg
13.30 Uhr: D1-Jugend SG DJK/FV Daxlanden – FVgg
14.30 Uhr: B1-Jugend Karlsruher SV – SG Wgt/Bla (Kreispokal)
14.30 Uhr: C2-Jugend SG Wgt/Bla – DJK Durlach in Wgt
14.30 Uhr: C1-Jugend FC Südstern Karlsruhe – SG Wgt/Bla
14.30 Uhr: A-Jugend SG Ettlingen – SG Wgt/Bla (Landesliga)
Sonntag, 19.11.2017:
10.00 Uhr: B2-Jugend SV Nordwest – SG Wgt/Bla
Mittwoch, 22.11.2017:
18.30 Uhr: B1-Jugend SG Wgt/Bla – SVK 1884/98 Beiertheim 2 in Bla

FVgg-Jugendtrainer auf Weiterbildung

Drei unserer Jugendtrainer absolvierten im Oktober auf der Sport-
schule Schöneck den Profillehrgang „Jugend“, einen weiteren Bau-

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Sportnachrichten

Unsere Trainer auf Schöneck

Vereinsnachrichten / Sportnachrichten
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stein, der zum Erwerb der C-Lizenz Voraussetzung ist.
Das sehr gut organisierte Seminar, abwechselnd in Theorie- und 
Praxiseinheiten aufgeteilt, vermittelte viele neue Trainingsinhal-
te und Trainingsformen. Jetzt gilt es, dieses Wissen im Training an 
unseren Jugendspielern anzuwenden.

Unterwegs zum Guggugsnescht am 22.11.2017
Wir laden die Ehrenmitglieder, Senioren und Freunde der FVgg am 
22.11.2017 zum Besuch der Besenwirtschaft Guggugsnescht
in Neuenbürg recht herzlich ein. Treffpunkt am Bahnhof Rich-
tung Bruchsal um 13.50 Uhr. Die Rückfahrt ist um 18.00 Uhr vor-
gesehen. Verbindliche Anmeldung bis spätestens 19.11.2017 bei Gus-
tav Stammann Tel. 2630 oder Peter HartmannTel. 2117.

Weihnachsfeier
Bitte vormerken: Die Weihnachtsfeier findet am 13. Dezember 
2017 um 17.00 Uhr im Clubhaus statt.

Der TSV Weingarten 
hebt ab!
Unter dem Motto „Wir he-
ben ab!“ startet das Schau-
turnen am 25.11.2017, um 
16.30 Uhr, in der Walzbach-
halle, mit einem bunten 
Mix aus Kindergruppen, 
Leistungsturner/innen, Äl-
tere und Senioren, Zirkus 
und Großtrampolin. Bereits 
um 15 Uhr können sich die 
Kinder auf der Bodenfläche 
an verschiedenen Gerä-
ten ausprobieren, während 
Mama, Papa, Oma, Opa, On-
kel, Tante und Geschwister 
leckeren Kuchen und Kaffee 
genießen. Einlaß ist ab 14.30 
Uhr. Kuchenspenden kön-
nen ab 10 Uhr in der Walzbachhalle abgegeben werden.

Nachtrag zu den Gaueinzelmeisterschaften
Bei den Gaumeisterschaften Kür modifiziert Einzelwettkampf hat 
Laura Kuhn in der Altersklasse 2003 und Älter LK 3 den letzten 
Wettkampf der Saison geturnt. Mit einem gelungenen Überschlag 
am Sprung startetet sie in den Wettkampf, legte am Boden sehr 
gut nach und so einen tollen Wettkampf durchziehen. Leider zeig-
te sie am Balken einige Unsicherheiten und bestätigte wieder mal 
den Ruf des „Zitterbalkens“. Laura platzierte sich bei ihrem ersten 
Wettkampf in dieser Leistungsklasse auf einem guten 17. Platz und 
konnte wie die anderen Mädels sehr stolz auf ihre Leistung sein.

Neues Fitness-Angebot der Turnabteilung
Mit Annette Weber haben wir eine qualifizierte Übungsleiterin ge-
winnen können, die über eine Trainerausbildung C „Fitness + Ae-
robic“ verfügt. Immer dienstags von 16 - 17 Uhr im Kulturraum 
der Walzbachhalle (über die Treppe auf der Rückseite der Halle 
nach unten) wird sie die TSV-Mitglieder (Frauen und Männer von 
18 bis 80) auf den Gebieten „Ausdauer“, „Dehnen“ und „Kräftigung“ 

www.fvgg-weingarten.de

FVgg - Senioren

www.tsv-weingarten.de

Turn- und Sportverein 1880 Weingarten e. V.

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

und mit flotten Schrittkombinationen in Schwung bringen. Die Ge-
staltung dieser Stunde wird Annette Weber im Laufe der Zeit den 
individuellen Erfordernissen und Möglichkeiten anpassen. Die 
Teilnahmekosten sind mit der Zahlung des TSV-Mitgliedsbeitrages 
und des Aktivenbeitrages der Turnabteilung abgedeckt. Selbst 
mitzubringen sind Isomatte, Handtuch und Hallensportschuhe. 
Rückfragen an j.kreuzinger@tsv-weingarten.de. Am 21.11. muss 
die Stunde leider entfallen - ab dem 28.11. legt sich Annette aber 
wieder voll Elan mit euch ins Zeug.

Treffen der Wanderführer am Di. 21.11.
Es sollen die Wanderungen des Jahres 2018 festgelegt werden. Treff-
punkt ist um 18.30 Uhr bei Margareta Schaufelberger.

1. Herrn Badenliga
TV Knielingen - SG Stutensee-Weingarten 32:22 (14:7)
Einen rabenschwarzen Tag erwischte die SGSW beim Lokalderby in 
Knielingen. Dabei begann der Gastgeber keineswegs überzeugend. 
Man merkte Knielingen zunächst deutlich die Verunsicherung 
nach dem missglückten Auftritt der Vorwoche gegen Heidelsheim/
Helmsheim an. Die SGSW hatte in der Anfangsphase zahlreiche 
Möglichkeiten, durch Gegenstöße in Führung zu gehen, scheiterte 
aber mehrfach völlig frei am Knielinger Keeper Fuchs, der an die-
sem Tag das Torwartduell gewann. So stand es nach 10 Minuten 
lediglich 3:3, nichts deutete auf einen klaren Heimsieg hin. Der 
Gastgeber, der auch kämpferisch Vorteile hatte, bekam aber in der 
Folgezeit immer mehr Zugriff auf das Spiel, auch bedingt durch das 
pomadige Angriffsspiel der Gäste. Spielerisch lief bei der SGSW we-
nig zusammen, der Rückraum verbreitete keinerlei Gefahr. Das
fehlerhafte Passspiel führte immer wieder zu Ballverlusten, was 
Knielingen bis zur 17. Minute zu einem 6:0 Lauf mit dem Zwischen-
stand von 9:3 nutzte. In den restlichen 13 Minuten bis zum Pausen-
pfiff stabilisierte sich der Gast etwas, der Seitenwechsel erfolgte aber 
bei einem ernüchternden Rückstand von 14:7. Als Hypothek musste 
dabei noch der verletzungsbedingte Ausfall von Kevin Senn hinge-
nommen werden, was die Optionen im Rückraum noch einmal redu-
zierte. Wer nach Wiederanpfiff auf eine Reaktion der Gäste gewartet 
hatte, sah sich getäuscht. Nach 32 Minuten stand es 17:8, die Messe 
war gelesen. In der Folgezeit plätscherte das Spiel vor sich hin. Nega-
tiv fiel lediglich in der 39. Minute eine mit einer Disqualifikation be-
strafte überharte Aktion des Knielingers Ast gegen Marvin Morlock 
auf, der danach zur Behandlung auf die Bank musste, später aber 
wieder mitwirken konnte. Näher als auf 5 Tore kam die SGSW nicht 
mehr heran, sodass Knielingen über 20:15, 24:16 und 27:19 mit 32:22 
einen auch in dieser Höhe verdienten Heimsieg erzielte. Der Anhang 
der Gäste war zwar über den Beitrag ihrer Mannschaft am 11.11. 
zur Karnevalseröffnung nicht erfreut, erkannte aber nach dem ers-
ten Durchatmen nach der Pleite an, dass der Auftritt in Knielingen 
den bisherigen tollen Auftritt der Mannschaft nicht im Geringsten 
schmälert. Dass nach einer geradezu unglaublichen Siegesserie von 
7 Spielen auch wieder einmal verloren wird, gehört zum Sport dazu.
Entscheidend ist, dass das Team seine Lehren aus diesem miss-
glückten Auftritt zieht, und das wird sicherlich der Fall sein. Die 
Chance, eine neue Serie zu starten, besteht bereits am kommenden 
Sonntag um 18 Uhr, wenn die Mannschaft zum nächsten schwe-
ren Auswärtsspiel beim Spitzenteam in Wiesloch antritt. 
Tore SGSW: Mügendt 5, Morlock 5/1, Weickum 4, Ockert 3/2, Senn 2, 
Waltert 1, Winter 1, P. Gramm 1
TVK : Borrmann 10/3, Estedt 6/1, Hettich 4, Hildenbrand 4, Ast 2, 
Hepperle 2, Oberst 2, Rabsch 1, Schollmeyer 1
Alle Berichte und Ergebnisse und Aktuelles sind auf der Homepage 
verfügbar: www.sgsw.de.

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

www.sgsw.de

SG Stutensee-Weingarten

Sportnachrichten
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Germanen reisen zum Klassiker nach Nendingen
Nachdem die DRL-Mannschaft aus Weingarten am vergangenen 
Wochenende kampffrei war, geht am kommenden Samstag zum 
modernen Klassiker des Deutschen Ringsports nach Tuttlingen. 
Kampfbeginn gegen den ASV Nendingen ist um 21:00 Uhr in der 
Mühlauhalle. Der Fanbus fährt um 16 Uhr an der Mineralix-Arena 
ab.
Der nächste Heimkampf in der DRL findet eine Woche später, am 
25. November, gegen den KAV Eisleben statt. Kampfbeginn in der
Mineralix-Arena ist um 19:30 Uhr.
Letzte Ergebnisse
Oberliga: SRC Viernheim - SV Germania Weingarten 24:12
Landesliga: RSC Mannheim-Schönau - SVG Weingarten II 28:36
Schüler: KSV Östringen - KG Bruchsal/Weingarten 8:34
Vorschau
DRL: ASV Nendingen - Germania Weingarten (18.11., 21:00 Uhr)
Oberliga: SV Germania Weingarten - ASV Ladenburg (18.11., 20:00
Uhr)
Landesliga: SVG Weingarten II - ASV Ladenburg II (18.11., 18:30 Uhr)
Schüler: KG Bruchsal/Weingarten - KSV Berghausen (18.11., 19:00
Uhr)
Weitere Termine und Ergebnisse finden Sie unter www.svgerma-
nia04.de sowie www.ringen-in-weingarten.de.

SVG-Jugend neu ausgestattet
Dank der großzügigen Zuwendung eines Spenders, der nicht ge-
nannt werden möchte, sowie der Firma Zuber erstrahlt unsere Ju-
gend nun in neuen Trainingsanzügen. Die Jugendabteilung freut es 
besonders, dass sich immer wieder Gönner und Sponsoren finden, 
die den Verein finanziell unterstützen und somit gute Vorausset-
zungen für eine sportliche Zukunft schaffen.
Der Verein bedankt sich ganz herzlich bei dem Spender und der 
Firma Zuber für die Zuwendung und hofft, dass in den tollen Trai-
ningsanzügen auch die sportlichen Ziele der Jugend erreicht wer-
den!

Aktuelle Trainingszeiten:
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30
Termine 2017:
18.11.2017 Königsball mit Proklamation der Königsfamilie und des 
Bürgerkönigs
01.12.2017 Monatstreffen „Raletteessen“ 
Sachkundelehrgang / Qualifikation zur Aufsichtsperson 2018
Anmeldungen zum Sachkundelehrgang bzw. Qualifikation zur 
Standaufsicht sind ab sofort wieder möglich.
Interessierte setzen sich hierzu bitte mit OSM Jürgen Langendör-
fer (osm@svweingarten.com) in Verbindung.
Lehrgang 1/2018:
17. Februar 2018 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang
24. Februar 2018 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang mit prakti-
schem Ausbildungsteil
03. März 2018 09.00 – 12.00 Uhr Qualifizierung verantwortlicher
Aufsichtspersonen
13.00 – 16.00 Uhr Sachkundeprüfung (schriftlicher und praktischer 
Teil)
Anmeldeschluss Sachkundelehrgang: 21.01.2018
Anmeldeschluss nur Qualifizierung zur Aufsichtsperson:
05.02.2018
Veranstaltungsort: Schützenhaus des KKS Hambrücken
Vereinsmeisterschaft Luftgewehr/Luftpistole
Ab sofort können auch die Luftdruckdisziplinen (Luftgewehr/Luft-
pistole) bei den diesjährigen
Vereinsmeisterschaften geschossen werden.
Bitte denkt dran !!!
Die Teilnahme an den Vereinsmeisterschaften ist zwingend Vor-
aussetzung für die Anmeldung zu den
Kreismeisterschaften.
Wir wünschen allen viel Glück und „gut Schuss“.

Paella-Abend im Schützenhaus
Paella ist nicht nur ein Reisgericht. Nein, wenn es bei den Schützen 
Paella zum Monatstreffen gibt, dann ist das ein Gaumenschmaus 
der besonderen Art, eine Augenweide und ganz klar ein super un-
terhaltsamer Abend.

Gleich zwei Paellas zauberte das Küchenteam um „cocinero“ Silve. 
Eine Paella mit Fleisch und eine Paella mit Fisch. Und man musste 
sie einfach beide probieren. Geschmeckt hat jede auf ihre Art, davon 
zeugten zumindest die leeren Pfannen hinterher.
Und auch die Vorspeise Muscheln mit „salsa especial“ nach ural-
tem Familienrezept fand reißenden Absatz. Die Mitglieder waren 
voll des Lobes und das Küchenteam hat’s gefreut. Ein Dankeschön 
auch an die Kuchenspender. Ja, so macht Monatstreffen Spaß.

www.svweingarten.com
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Das Küchenteam v.l. Matthias Winheim, Simone und Silvester Garcia Montes 
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Übrigens das nächste ist schon in Planung. Am Freitag 1.Dezember 
2017 ist wieder das große „Käsekratzen“ angesagt. Anmeldungen 
können schon jetzt bei SF Simone Garcia Montes getätigt werden.

Monatstreffen im Dezember 
(Raclette nach Schweizer Art)
Ruck zuck sind wir bereits bei unserem letzten Monatstreffen in 
diesem Jahr angelangt, zu dem wir euch ganz herzlich ins Schüt-
zenhaus einladen.
Am Freitag 1. Dezember (Beginn: 19.00 Uhr) ist wieder das gro-
ße „Käsekratzen“ angesagt. Raclette nach Schweizer Art. Die Rac-
letteure sind bereit, seid ihr es auch? Dann meldet euch schnell bei 
SF Simone Garcia Montes Tel. 609047 oder sf@svweingarten.com 
an.
Es wird mit Sicherheit wieder ein lustiger geselliger Abend.
Achtung Terminänderung !!!
Entgegen dem Jahresterminplan findet die diesjährige traditionel-
le Königsfeier mit Proklamation der neuen Königsfamilie und des 
Bürgerkönigs am Samstag, 18. November 2017 Beginn: 19.30Uhr 
im Waldstadion „da Graziano“ statt.

10. Landau Bogenturnier –
Erfolgreicher Start in die Hallensaison
Wenn es draußen kalt und schnell dunkel wird, dann ist auch die 
Saison für Bogenschießen im Freien zu Ende und unsere Bogner 
wechseln zum Trainieren in die Halle. Geschossen werden dann 
zwar immer noch Recurve-, Compound- oder Blankbogen, aller-
dings nur noch auf 18m. Doch auch das muss fleißig geübt werden.
Beim 10. Landauer Bogenhallenturnier konnten sie nun ihr Können 
unter Beweis stellen und sich mit namhaften Bogenschützen ver-
schiedener Vereine messen. Dabei schossen die Recurve- und Com-
poundschützen auf 3er Spots und die Blankbogenschützen auf eine 
40er Auflage zweimal 30 Pfeile.
Acht Weingartner Bogenschützen wollten es schließlich wissen und 
traten gemeinsam die Reise in die Pfalz an und kamen mit etlichen 
Podestplätzen und Pokalen zurück. Bemerkenswert ist hierbei, dass 
die meisten der Platzierungen an unsere Blankbogenschützen gin-
gen. Dabei muss man wissen, dass der Blankbogen ganz ohne Visier 
und Stabilisator, also ohne Hilfsmittel, geschossen wird.
Den 1. Platz mit deutlichem Vorsprung (39 Ringe) erzielte Verena 
Hartmann bei den Blankbogenschützen in der Damenklasse. Platz 
2, mit nur einem Ring hinter Platz 1, sicherte sich Evelyn Seyfried 
bei den Blankbogenschützen offene (gemischte) Klasse. Und Man-
fred Rüssel schnappte sich mit seinem Blankbogen den 3. Platz in 
der starken Herrenklasse. Mit einem 2. Platz bei den Compound-
schützen in der Herrenklasse komplettierte Sebastian Kienzler die 
Erfolge der Weingartner. Knapp am Treppchen vorbei schrammte 
Wolfgang Hill in der Seniorenklasse bei den Recurveschützen und 
landete auf Platz 4.

Ganz klar, dass die Erfolge anschließend in einer gemütlichen Pfäl-
zer Weinstube gebührend gefeiert wurden.
Wir gratulieren allen Platzierten recht herzlich und wünschen 
weiterhin viel Glück und „alle ins Gold“.

Erfolgreiche Bezirksmeisterschaften 
für den TTC Weingarten
Am Wochenende fanden die Bezirksmeisterschaften der Damen 
und Herren beim TTC Langensteinbach statt. Mit insgesamt zwölf 
Top 3 Platzierungen haben die Spieler des TTC gezeigt, was in ihnen 
steckt. So sammelte Sibylle Müller neben Platzierungen im Senio-
rinnen Einzel, Doppel und Mixed den Titel im Damen B Einzel und 
gemeinsam mit Carolin Haug den Doppeltitel. Diese erreichte au-
ßerdem im Damen A Einzel einen sehr respektablen 3.Platz. Fabian 
Elxnath und Pascal Gesell erkämpften sich in einem spannenden 
Finale den Doppeltitel im Herren B Wettbewerb. Im Einzelwettbe-
werb waren die beiden Spieler ebenfalls erfolgreich. Dabei gelang 
Pascal sogar ein grandioser Sieg gegen den höher eingeschätzten 
amtierenden deutschen Meister der Verbandsspielklassen Holger 
Knebel in der Vorrundengruppe. Im Viertelfinale musste Pascal 
aber seinem dortigen Gegner zum Erfolg gratulieren. Besser mach-
te es Fabian; er erreichte den 3.Platz in diesem Einzelwettbewerb. 
Ebenso erfolgreich spielte Timo Münzing, der den Herren D Wett-
bewerb mit Platz 3 beendete und gemeinsam mit Klaus Weis eben-
falls im Doppel das Halbfinale und somit Platz 3 erreichte. Wir gra-
tulieren allen Teilnehmern des TTC.

Vorschau
Freitag, 17. November 2017
17.30 Uhr: TTC Schüler A III - TG Söllingen II
19.45 Uhr: TTC Herren II - TG Söllingen II

Sportnachrichten

Klaus Gierich präsentiert die Vorspeise Muscheln mit „salsa especial“ 

Weingartner Bogenschützen in Landau

v.l.n.r.: Fabian Elxnath, Pascal Gesell, Sybille Müller, Carolin Haug, Timo Münzing
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Samstag, 18. November 2017
10.00 Uhr: TTC Schüler A II - TTV Friedrichstal
10.00 Uhr: TTC Jugend I - TTC Odenheim
10.30 Uhr: TTC Herren III - TSG Blankenloch II
12.30 Uhr: TTC Herren I - TV Busenbach
13.30 Uhr: TTC Schüler A I - TTV Ettlingen II
13.30 Uhr: TTC Damen - TTC Oberacker
13.30 Uhr: TTC Herren IV - TV Busenbach III
Mittwoch, 22. November 2017
18.00 Uhr: TTC KA-Neureut - TTC Schüler A III
20.00 Uhr: TTC KA-Neureut VIII - TTC Herren IV
20.00 Uhr: TTC KA-Neureut IV - TTC Herren II

Abteilungsversammlung der Abteilung SSK
Am Freitag, den 17.11.2017 findet um 20 Uhr unsere diesjährige Abtei-
lungsversammlung im Keller des Vereinsheims statt.
In diesem Jahr stehen außer der normalen Tagesordnung Neuwahlen 
auf dem Programm. Deshalb ist ein möglichst vollzähliges Erscheinen 
aller SSK Mitglieder besonders wichtig.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Jahresrückblick
4. Berichte der Unterabteilungen und Ehrungen
5. Mitgliederentwicklung
6. Kassenbericht
7. Entlastung des Vorstands
8. Neuwahlen
9. Ausblicke für 2018
10. Verschiedenes
Anträge zu den Tagesordnungspunkten können bis zum 10.11.2017 an
den Vorstand geschickt werden.
Die Abteilungsleitung freut sich auf Euer Kommen.

Gesamtverein: Arbeitseinsatz Laubrechen
Am Samstag, 18. November findet ab 9.30 Uhr der Arbeitseinsatz 
„Laubrechen“ auf dem Vereinsgelände statt. Bitte geeignete Ar-
beitsgeräte mitbringen.

Jahresabschlussfeier
Am kommenden Montag werden wir wieder unseren Jahresab-
schluß feiern. Hierzu treffen wir uns am 20. November um 18:30 
Uhr in der Gaststätte der Ringerhalle (Mineralix-Arena). Bitte mel-

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu

Anglerverein Weingarten

det Euch unbedingt an, die Listen zur Anmeldung liegen in den 
Übungsstunden aus. Gerne könnt ihr Euch auch telefonisch oder 
per Email anmelden. Eingeladen sind alle Mitglieder und Teilneh-
mer mit Verordnungen. Wir freuen uns auf Euch.
Wassergymnastik
Am Dienstag, 21. November, 19:00 Uhr, treffen wir uns zur Was-
sergymnastik im Walzbachbad.
Treffpunkt um 18:45 im Foyer.
Sportärztliche Jahresuntersuchung
Am 27. November wird im Rahmen unserer orthopädischen 
Gymnastikstunde, Beginn 20:00 Uhr,
unsere sportärztliche Untersuchung durch unseren Vereins-
arzt Dr. Stark durchgeführt. Bitte bringt
hierzu Eure Sportausweise mit!
Herzsport
Mittwoch, 22. November, 15:00 Uhr, Mineralix-Arena
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bite unter 07244-
741716 an Witolf Steglich.
Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Wassergymnastik 
wenden Sie sich bitte an Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, 
Tel.: 07244-1325 oder postmaster@bsv-weingarten.de.

Helferfest am Freitag
Morgen ist Helferfest. Die eingeladenen Helfer treffen sich um 
19.00 Uhr bei Kunze im Stadl.

SnowRockazz13:17 Tour 2018
Für unsere SnowRockazz Tour für Teens von 13 -17 Jahren in den 
Osterferien sind noch einige Plätze frei. Ihr findet alle Infos dazu 
auf www.skiclubstabil.de

Reha-Sport beim ActivePlus Weingarten e.V.
Wer sich bewegt, bewegt etwas!
Rehabilitationssport kann grundsätzlich bei jeder Beeinträch-
tigung von körperlichen Funktionen in Betracht kommen. Ärz-
te und Ärztinnen empfehlen daher zunehmend aktive, körper-
liche Betätigungen: gezieltes Training, individuell abgestimmt 
auf Ihre Bedürfnisse. Das Training stärkt Körper und Geist, ver-
bessert ihre Leistungsfähigkeit und damit ihre Lebensqualität. 
Denn eins ist sicher: Sportliche Aktivität wird Ihnen gut tun, 
solange gesundheitsfördernde Grundregeln beachtet werden.
Der RehaSport beim ActivePlus Weingarten e.V. ist für Menschen 
mit Beschwerden am Bewegungsapparat; an Knochen und Gelen-
ken, wie z.B. Rückenschmerzen, Hüft/Schulter/Knie-TEP, Schulter-
verletzungen oder Arthrose. Trainiert wird die Körperwahrneh-
mung, die tiefliegenden Muskeln zur Stabilisation der Körpermitte 
und eine Körperhaltung im Lot sowie rückengerechtes Verhalten 
im Alltag. Gelenke werden je nach Arztempfehlung mit und ohne 
Kleingeräte im möglichen Bewegungsspielraum bewegt.

Unsere RehaSport-Kurszeiten in Weingarten:
Dienstags
09.00 bis 10.00 Uhr (Mineralix-Arena)
10.00 bis 11.00 Uhr Lungensport (Mineralix-Arena)
15.00 bis 16.00 Uhr (Kulturraum Walzbachhalle) !!!NEU!!!
Donnerstags
10.00 bis 11.00Uhr (Mineralix-Arena)
11.00 bis 12.00 Uhr (Mineralix-Arena)
15.00 bis 16.00 Uhr (Kulturraum Walzbachhalle) !!!NEU!!!
Freitags
10.00 bis 11.00 Uhr (Mineralix-Arena)
11.00 bis 12.00 Uhr (Mineralix-Arena)

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de
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Herbststimmung am Baggersee
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Sonntags
09.30 bis 10.30 Uhr (Kulturraum Walzbachhalle)
Wir freuen uns auf Sie!
Informationen und Anmeldung unter:
ActivePlus Weingarten e.V.
Anette Kümmel
Bruchsaler Strasse 41
76356 Weingarten/Baden
Tel: 07244-709384
Email: active-plus-ev@web.de
Web: www.activeplusev.de

Anzeigenpreise

Format Breite x Höhe Preis in €

1 Seite 190 x 270 356,40

1/2 hoch 90 x 270 178,20

1/2 quer 190 x 135 178,20

1/3 quer 190 x 90 118,80

1/4 hoch 90 x 130 85,80

1/4 quer 190 x 67,5 89,10

1/6 90 x 90 59,40

- 90 x 50 33,-

Breite

Höhe 90 mm 180 mm

20 mm 9,20 € 18,40 €

25 mm 11,50 € 23,00 €

30 mm 13,80 € 27,60 €

35 mm 16,10 € 32,20 €

40 mm 18,40 € 36,80 €

50 mm 23,00 € 46,00 €

60 mm 27,60 € 55,20 €

70 mm 32,20 € 64,40 €

80 mm 36,80 € 73,60 €

90 mm 41,40 € 82,80 €

gewerbliche Anzeigen private Kleinanzeigen

Ansprechpartner:
Carola Gablenz, 07244/70210, info@turmbergrundschau.de

Außendienst:
Gert Veitel, 0160 99 174 666, gert.veitel@dg-druck.de

Für farbige Anzeigen wird 
kein Aufpreis erhoben.

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Für Infos und Preise schreiben Sie uns einfach eine E-Mail an: 

info@turmbergrundschau.de oder rufen Sie uns an: 07244 / 70 210.

Sie wünschen eine ausführliche Beratung?
Dann wenden Sie sich an unseren Anzeigenberater Gert Veitel: 

0160 99 174 66 oder gert.veitel@dg-druck.de

Sportnachrichten / Anzeigenpreise




